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Hinweis zur Öffnungszeit 
des Bürgerbüros  
in Bad Kleinen

Das Bürgerbüro bleibt am Dienstag, dem 
7. Oktober, geschlossen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Klasse Wetter und super Stimmung  
zum Sommer-Erntefest in Metelsdorf

Am 6. September fand unter blauem Himmel und 
bei super Stimmung unser Sommer- und Ernte-
fest statt. Der Sozialausschuss und viele freiwil-
ligen Helfer haben in kürzester Zeit ein schönes 
Fest für die Gemeinde Metelsdorf organisiert. 
Um 14.30 Uhr wurde das Fest durch den Bür-
germeister Herrn Gilde eröffnet. Noch während 
die Erntekrone unterm Festzelt befestigt wurde 
und viele Besucher bei Kaffee und Kuchen sa-
ßen, kamen über 50 Traktoren und Oldtimer 
aus Dorf Mecklenburg auf dem Festplatz an. Das 
war schon eine tolle Kulisse für ein Erntefest. Es 
war einiges los auf der Festwiese, unter anderem: 
eine Strohhüpfburg, Kinderschminken, Reiten, 
Spiele und ein Quiz für die Kleinen, Traktorzie-
hen, Treckerparcours, Stiefelweitwurf und Melken 
für die Größeren. 
Ein besonderes Erlebnis war der Abschluss der 
Nachmittagsveranstaltungen. Gegen 17.20 Uhr 
wurden die Luftballons, die vorher mit Wün-
schen und Grüßen signiert wurden, in den Som-
merhimmel freigelassen. Wir sind gespannt, wel-
cher Ballon am weitesten geflogen ist. Am Abend 
wurde im sehr schön geschmückten Festzelt zum 
Tanz gebeten. 
Viele Metelsdorfer und Gäste haben bei Bier, gu-
tem Essen und passender Musik einen netten ent-
spannten Abend in gemütlicher Runde verbracht. 
Vielleicht kommen nach diesem gelungenen 
Sommer-Erntefest im nächsten Jahr noch mehr 

Einwohner der Gemeinde. Es ist eine gute Gele-
genheit, sich besser kennenzulernen. Ein beson-
derer Dank gilt allen Kuchenbäckern, Helfern und 
Sponsoren, aber auch der H.A.R.D. Event GmbH 
und der Fleischerei Dargel. 

Jan Voß
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der Lehrerinnen, Lehrer und Erzieherinnen be-
grüßte die Schulleiterin Frau Vandreier die be-
gierig auf ihre ersten Schritte ins Schulleben war-
tenden Kinder und stellte ihnen nicht nur die 
schöne Schule in Bad Kleinen vor, sondern auch 
die neuen Klassenlehrerinnen für Frau Schulz 
und Frau Kobes sowie die für die beiden neuen 
Klassen verantwortlichen Erzieherinnen Frau 
Güttner und Frau Berg. Nach der festlichen Be-

grüßung durften die ABC-Schützen auch schon 
ihren Klassenraum besichtigen und bekamen 
ihre Schultüten überreicht. Neben Kaffee und 
Kuchen gab es natürlich auch Zeit für Erinne-
rungsfotos, womit dieser Tag sicherlich zu einem 
unvergesslichen Erlebnis für die neuen Schulkin-
der und alle beteiligten Eltern, Lehrerinnen und 
Lehrer sowie Erzieherinnen wurde.

B. Schulz

Informatives

35 Erstklässler in der Schule „Am Schweriner See“  
in Bad Kleinen eingeschult

Schülerinnen und Schüler der Klasse 1 a

Mit der feierlichen Einschulung in die Grund-
schule der Regionalen Schule mit Grundschule 
„Am Schweriner See“ in Bad Kleinen begann am 
23.08. für 35 Jungen und Mädchen ein neuer, 
aufregender Lebensabschnitt. Die Schüler der 
diesjährigen 2. Klassen begrüßten die Erstkläss-
ler und Eltern mit einem liebevoll einstudierten 
Programm. Darin wurde gezeigt, was man in 
einem Schuljahr alles lernen kann. Im Namen 

Ein herzliches Willkommen allen Schulanfängern
Der Sommer geht zur Neige und die Schule hat 
wieder begonnen. Nach erlebnisreichen Ferien 
sind alle Schüler und Lehrer der Grundschule 
Dorf Mecklenburg freudig in das neue Schuljahr 
gestartet. Für 38 Kinder war der 23. August 2014 
ein ganz besonderer Tag – ihr erster Schultag. 
Aufgeregt und schick gemacht, erlebten sie ge-
meinsam mit ihren Eltern und Verwandten eine 
fröhliche Einschulungsfeier in der Mehrzweck-
halle, die vom Kinder- und Jugendensemble und 

Kindern der Klassen zwei bis vier gestaltet wurde. 
Unsere Schulleiterin, Frau Schuster, stellte die 
Klassenlehrer und Horterzieher vor, die sich um 
die beiden ersten Klassen kümmern werden. In 
Klasse 1a arbeiten Frau Jantz und Frau Kirstein 
und in Klasse 1b Frau Meißner und Frau Pompe 
zusammen.
Mit Stolz gingen sie in ihren Klassenraum, um 
die erste Unterrichtsstunde zu absolvieren. Dabei 
bekamen sie ihre Bücher und Arbeitshefte, so-

Schülerinnen und Schüler der Klasse 1a

Schülerinnen und Schüler der Klasse 1 b

dass der Schulranzen dann schon schwerer war. 
Die Eltern holten ihre Kinder aus den Klassen-
räumen ab und überreichten anschließend die 
gut gefüllten Schultüten. Bei strahlendem Son-
nenschein ging es dann zu den Einschulungs-
partys, die für alle bestimmt ein unvergessenes 
Erlebnis waren. Alle Lehrer und Mitarbeiter der 
Grundschule wünschen den Kindern der ersten 
Klassen alles Gute und viel Spaß in der Schule!

M. Wohlgethan

Schülerinnen und Schüler der Klasse 1b
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Gesetzlich ist die Entsorgung von pflanzlichen 
Abfällen durch das Kreislaufwirtschafts- und 
Abfallgesetz des Bundes, im Speziellen jedoch in 
der Pflanzenabfalllandesverordnung von Meck-
lenburg-Vorpommern, geregelt. Die Landesver-
ordnung über die Entsorgung pflanzlicher Ab-
fälle außerhalb von Abfallentsorgungsanlagen – 
Pflanzenabfalllandesverordnung – vom 18. Juni 
2001 gestattet in den Monaten März und Okto-
ber die Verbrennung von pflanzlichen Abfällen 
unter bestimmten Bedingungen.
–	 Es handelt sich um pflanzliche Abfälle, die 

auf nicht gewerblich genutzten 
Gartengrundstücken anfallen.

–	 Eine Kompostierung der 
pflanzlichen Abfälle ist auf dem 
Grundstück nicht möglich oder 
zumutbar.

–	 Eine Nutzung der von den öffentlich-recht-
lichen Entsorgungsträgern anzubietenden 
Entsorgungssysteme ist nicht möglich oder 
zumutbar.

Pflanzliche Abfälle sind z. B. Baum- und Strauch-
schnitt, die bei privater Grundstücksnutzung 
anfallen, sofern ein Entledigungswille besteht 
und sie nicht unmittelbar einer neuen Nutzung 
zugeführt werden. Bei der Abfallentsorgung soll 
vorrangig eine Verwertung vorgenommen wer-
den. Pflanzliche Abfälle können am besten auf 
natürliche Weise dem Stoffkreislauf zurückge-
geben werden. Ohne weitere abfallrechtliche Ge-
nehmigung ist daher das Kompostieren durch 

Verbrennen von Gartenabfällen im  
Monat Oktober
werktags für zwei Stunden täglich in der Zeit von 08.00 bis 18.00 Uhr

Anlegen von Komposthaufen, durch das Ein-
bringen in den Boden oder einfaches Liegenlas-
sen erlaubt. Dies sollte auf dem Grundstück er-
folgen, auf dem die Abfälle anfallen, ist aber auch 
auf anderen geeigneten Grundstücken zulässig.
Es dürfen keine anderen Abfälle verbrannt 
werden, wie z. B. Bauholz, Kartonagen, Reifen, 
Plaste, dies stellt eine illegale Abfallentsorgung 
dar. Wer pflanzliche Abfälle ohne Berücksich-
tigung der gesetzlichen Voraussetzungen oder 
andere Abfälle verbrennt, handelt ordnungs-
widrig und wird von der zuständigen Behörde 
mit einem Bußgeld belegt.
Vor dem Verbrennen sollte jeder erst prüfen, 
ob unnötige Rauchschwaden vermieden wer-
den können! Bei unsachgemäßer Handhabung 
kann das Feuerchen mit seinen Auswirkun-
gen für den Nachbarn zu Recht schnell stö-
rend wirken! 

Hinweis auf Alternativen:
–	 Soweit keine Eigenkompostierung durchge-

führt wird, können kompostierbare Abfälle 
sowie Baum- und Strauchschnitt zur Ver-
wertung auch über die Entsorgungsfirmen 
beseitigt werden. 

–	 Zudem können durch die Anwohner der Ge-
meinden Bad Kleinen, Dorf Mecklenburg 
Groß Stieten, Hohen Viecheln und Lübow 
die in der jeweiligen Ortslage angebotenen 
Grünschnittannahmestellen genutzt werden.
S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Termine Gemeinde-
vertretungssitzungen

Gemeinde Bad Kleinen
Mittwoch, 29.10., 19.00 Uhr,  

Mensa, Schulstraße 17

Gemeinde Bobitz
Montag, 06.10., 19.00 Uhr,  

Essensraum der Kita

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 28.10., 19.00 Uhr,  
Amtsgebäude, Sitzungssaal

Gemeinde Groß Stieten
Mittwoch, 15.10., 19.00 Uhr,  

Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 06.10., 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Gemeinde Lübow
Dienstag, 07.10., 19.00 Uhr,  
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Ventschow
Montag, 27.10., 19.00 Uhr,  

Grundschulgebäude

Aktuelle Änderungen entnehmen  
Sie bitte den örtlichen Aushängen. 

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter

Bekanntmachung des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen für die Gemeinde Lübow

Betrifft:	 Bebauungsplan Nr. 7 „Wohngebiet am Kletziner Weg“ in Lübow 

Hier:	� Bekanntmachung der Satzung nach § 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 
(BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. I S. 1548), in der am Tag des Satzungsbeschlus-
ses gültigen Fassung

Plangebiet:	 Ortslage/Gemarkung Lübow, Flur 1, Flurstücke-Nr. 68/11 und 115/10 (teilweise)
			   Die Planbereichsgrenzen sind dem Übersichtsplan zu entnehmen.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Lübow 
hat in ihrer Sitzung am 26.08.2014 den Bebau-
ungsplan Nr. 7 „Wohngebiet am Kletziner Weg“ 
in Lübow, bestehend aus der Planzeichnung (Teil 
A) und dem Text (Teil B) sowie den örtlichen 
Bauvorschriften über die Gestaltung der bauli-
chen Anlagen, als Satzung beschlossen.
Der Beschluss der Satzung über den Bebau-
ungsplan wird hiermit bekanntgemacht.
Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntma-
chung als Satzung in Kraft.
Jedermann kann den Bebauungsplan einschließ-
lich der Begründung und der zusammenfassen-
den Erklärung ab dem Tag der Bekanntmachung 
im Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen/Bau-
amt, Am Wehberg 17 in 23972 Dorf Mecklen-
burg während der Dienststunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft verlangen.
Eine beachtliche Verletzung der in § 214 Abs.1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und in § 5 Abs. 5 der 
Kommunalverfassung Mecklenburg-Vorpom-
mern vom 13. Juli 2011 bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, die unter Berück-
sichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhält-

nis der Satzung sowie nach § 214 Abs. 3 Satz 2 
BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht gemäß 
§ 215 Abs. 1 BauGB innerhalb von einem Jahr 
seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich ge-
genüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind. Dabei ist der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, darzulegen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diese Satzung und über das Erlöschen von 
Entschädigungsansprüchen wird hingewiesen.
Dorf Mecklenburg, den 24.09.2014	

Lüdtke, Amtsvorsteher

Übersichtsplan
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Kostenpflichtige 
Grünabfallannahmestellen für 
die Anwohner der Gemeinden

Hohen Viecheln 

– für Pflanzenreste,  
Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten)
an der ehemaligen Deponie 
am Ortsausgang in Rich-
tung Neu Viecheln,
immer samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr 
Kosten: 
Blauer Sack/		  120-l-Sack  
bzw. Schubkarre� = 1,00 €
Pkw-Anhänger 	 bis 0,5 m³� = 3,00 €
Pkw-Anhänger 	 bis 1,0 m³ � = 5,00 €

Lübow 

– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße,
entweder donnerstags 16.00 – 17.00 Uhr und/
oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr,
Wann? 25.09., 27.09., 04.10., 09.10., 18.10., 
25.10. und 30.10.2014
(Folgetermine siehe nächste Ausgabe) 
Ansprechpartner: Lothar Laschewski 
Telefon: 03841 780487 oder 0172 3138400
Kosten: 
Blauer Sack/		  120-l-Sack  
bzw. Schubkarre � = 1,00 € 

Bad Kleinen 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, jedoch kein 
Strauch- und Baumschnitt auf dem Bauhofge-
lände in Bad Kleinen – Koppelweg,
immer dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr,
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Lehmann 
Telefon: 038423 50254 oder 0172 3829834
Kosten: 
Blauer Sack/		  120-l-Sack � = 1,00 €
Pkw-Anhänger/	 0,4 m³� = 3,00 €
Pkw-Anhänger/	 0,8 m³ � = 5,00 €

Groß Stieten 
– für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- und 
Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten)
am Heizhaus in Groß Stieten,
immer montags und donnerstags in der Zeit 
von 17.00 bis 18.00 Uhr
Kosten: 
Blauer Sack/		  120-l-Sack � = 1,00 €
Pkw-Anhänger 	 bis 0,5 m³� = 3,00 €
Pkw-Anhänger 	 bis 1,0 m³ � = 5,00 €

Dorf Mecklenburg 

– für kompostierbare Gartenabfälle, wie Ra-
senschnitt, Blumenreste, Laub, Strauch- und 
Baumschnitt
hinter der Mehrzweckhalle in Dorf Mecklen-
burg, 
immer samstags von 09.00 bis 12.00 Uhr
Ansprechpartner: Harry Brandt
Kosten: 
Blauer Sack/		  120-l-Sack � = 2,00 €
Pkw-Anhänger 	 bis 0,4 m³� = 6,00 € 
Pkw-Anhänger 	 bis 0,8 m³ � = 10,00 €

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Anmeldung der Kinder 
zum Schulbesuch Schuljahr 
2015/2016
Sehr geehrte Eltern, 
laut Schulgesetz für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern  in 
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 10. September 2010 
gilt Folgendes:
Beginn der Schulpflicht
(1) Die Schulpflicht beginnt für Kinder, die spä-
testens am 30. Juni eines Jahres sechs Jahre alt 
werden, mit dem 1. August desselben Jahres. In 
diesem Jahr können auch Kinder, die spätestens 
am 30. Juni des darauffolgenden Jahres sechs 
Jahre alt werden, auf Antrag der Erziehungs-
berechtigten mit Beginn des Schuljahres ein-
geschult werden, wenn sie für den Schulbesuch 
körperlich, geistig und verhaltensmäßig hinrei-
chend entwickelt sind. Mit der Einschulung be-
ginnt die Schulpflicht.

Die Anmeldung der Kinder erfolgt in folgen-
den Grundschulen:

Bad Kleinen

01.10. – 30.10.2014
von 08.00 bis 13.00 Uhr
im Sekretariat der Schule
Vandreier, Schulleiterin

Bobitz

01.10. – 30.10.2014
von 08.30 bis 11.30 Uhr
im Sekretariat der Schule
Wilczek, Schulleiterin

Dorf Mecklenburg

27.10. – 30.11.2014
von 08.00 bis 11.30 Uhr
im Sekretariat der Schule
Schuster, Schulleiterin

Lübow

01.10. – 30.10.2014 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
von 07.00 bis 10.00 Uhr 
30.10., ab 19.30 Uhr 
im Sekretariat der Schule
Schünemann, Schulleiterin

An alle Einwohner der 
Gemeinde Dorf Mecklenburg

Aus aktuellem Anlass wird durch die Gemein-
devertretung der Gemeinde Dorf Mecklenburg 
freundlicherweise auf Pflegeleistungen auf dem 
Privateigentum hingewiesen. Es wurde festgestellt, 
dass einige Anwohner die Pflege ihrer Grundstücke 
leider nicht immer sehr ernst nehmen. Teilweise 
wuchern Unkräuter bereits so massiv in den öffent-
lichen Bereich, dass Gehwege und Straßenränder 
regelrecht ungepflegt wirken. 
Das muss und sollte hier nicht so sein!
Ein jeder weiß, ein ungepflegtes Grundstück ist 
nicht schön fürs Auge, aber es ist eben auch nicht 
rechtlich zu beanstanden. Im Sinne aller Einwohner 
der Gemeinde Dorf Mecklenburg ein Appell an 
betroffene Eigentümer:

Gepflegte Vorgärten verleihen Attraktivität 
im Wohngebiet! 

T. Tribukeit, Stellv. Bürgermeister der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg

Straßensperrung zwischen 
Hoppenrade und Losten

Wie bereits in den vergangenen Jahren ist es 
Dank einer Förderzusage und der Bereitstel-
lung zusätzlicher Mittel durch die Gemeinde Bad 
Kleinen auch in diesem Herbst möglich, einen 
weiteren Abschnitt der Straße zwischen Hop-
penrade und Losten zu erneuern. Der Ausbau-
abschnitt beginnt am Ende des asphaltierten Be-
reiches Richtung Losten und endet am Abzweig 
zur Häuslerreihe. Nach einer beschränkten Aus-
schreibung wurde die Firma ASA-Bau GmbH 
aus Neubukow als günstigster Bieter beauftragt. 
Mit den Bauarbeiten, die unter Vollsperrung 
ausgeführt werden, soll am 30. September be-
gonnen werden. Vorausgesetzt, es kommt zu 
keinen gravierenden witterungsbedingten Be-
hinderungen, rechnen wir mit einer Bauzeit von 
ca. vier Wochen. Die Umleitung führt über Bad 
Kleinen und Hohen Viecheln nach Losten. Wir 
bitten um Ihr Verständnis für die Beeinträchti-
gungen und Behinderungen.

Dipl.-Ing. E. Tessmer, Bauamt

Erneuerung der Fußgängerbrücke 
über den Wallensteingraben am ehe-
maligen Aalfang in Hohen Viecheln

Der Geh- und Radweg zwischen der Schweden-
schanze Bad Kleinen und Hohen Viecheln wird 
von Einheimischen und Gästen viel genutzt. Al-
lerdings ist die Holzbrücke, die den Weg vor Ho-
hen Viecheln über den Wallensteingraben führt, 
in einem sehr schlechten Zustand. Deshalb hat 
die Gemeinde Hohen Viecheln die Planung einer 
neuen Brücke, als Stahlkonstruktion mit einem 
langlebigen Brückenbelag, in Auftrag gegeben 
und Fördermittel für den Neubau beantragt. Die 
Zuwendungen wurden bewilligt und das Vorha-
ben wurde beschränkt ausgeschrieben. Mit den 
Bauleistungen wurde die Schlosserei E. Boden-
haupt aus Neu Viecheln beauftragt, die in ihrem 
Betrieb die neue Brücke bereits vorgefertigt hat. 
In der Zeit vom 25. September bis 2. Oktober 
wird diese Querung des Wallensteingrabens ge-
sperrt, damit die Fa. Bodenhaupt die alte Brücke 
abreißen und die neue Brücke montieren kann. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Dipl.-Ing. E. Tessmer, Bauamt   

Tel.: 03841 763243

Feuerbestattung still in Wismar ab 1.200,– E*
(*inkl. Steuern, Finanzierung der Bestattungskosten möglich)

Eigene Abschiedshalle bis 75 Personen

Büro: Schweriner Straße 23,
23970 Wismar

Annonce
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Noch bis 30. September 2014 beim Fonds Heimerziehung melden  
Meldefrist für Ansprüche von ehemaligen DDR-Heimkindern endet 
Wer in Heimen und Jugendwerkhöfen in der 
DDR Leid und Unrecht erfahren hat und heute 
noch unter den Folgen leidet, sollte bis 30. Sep-
tember 2014 beim Fonds Heimerziehung seine 
Ansprüche anmelden. Spätere Meldungen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden. Eine 
formlose Meldung bei einer Fonds-Beratungs-
stelle genügt. Die Beratungsstellen sind im In-
ternet unter www.fonds-heimerziehung.de zu 
finden. Die Anlauf- und Beratungsstelle für M-V 
ist telefonisch unter 0385 5571661 zu erreichen. 
Es empfiehlt sich eine schriftliche Meldung per 
Mail an heimerziehung@lstu.mv-regierung.de, 
per Fax an 0385 734007 oder per Post an die 
Anlauf- und Beratungsstelle „Heimerziehung 
in der DDR“, Bleicherufer 7, 19053 Schwerin. 
„Melden Sie sich, schreiben Sie an uns, sagen Sie 
es anderen Betroffenen. Wer bis 30. September 
2014 nicht gemeldet ist, geht leider leer aus“, 
appellierte die Landesbeauftragte Anne Drescher. 

Ein Anmeldeformular kann unter www.landes-
beauftragter.de abgerufen werden. Die Anlauf- 
und Beratungsstelle bei der Landesbeauftragten 
für M-V für die Stasi-Unterlagen ist zuständig 
für alle Betroffenen mit aktuellem Wohnort in 
Mecklenburg-Vorpommern sowie für Betrof-
fene aus den alten Bundesländern und dem Aus-
land, wenn die einweisende Behörde ihren Sitz 
im Gebiet des heutigen Mecklenburg-Vorpom-
merns hatte. 
Der Fonds „Heimerziehung in der DDR“ wurde 
zum 1. Juli 2012 eingerichtet. Nachdem die 
Fondsmittel in Höhe von 40 Millionen Euro be-
reits vorfristig gebunden waren, sind seit Sep-
tember 2014 wieder Leistungsvereinbarungen 
möglich. 
Bund und Länder haben sich darauf verständigt, 
eine Finanzierung für alle bis zum Meldeschluss 
vorgemerkten leistungsberechtigten Betroffe-
nen zu sichern.

Hinweis zur Kinder-
tagesstätte „Mäckelborger 
Kinnergorden“ in  
Dorf Mecklenburg

Nach Fertigstellung des Gehweges in der Meck-
lenburger Straße wird in Kürze auch der Zu-
gangsbereich für die Kita verlegt. Entspre-
chende Hinweise für die Eltern sind zu gege-
bener Zeit am Aushang der Kita zu entnehmen. 

S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Fundtiere im Tierheim: Europäische 
Kurzhaarkatzen
… in den vergangenen Wochen hohe Anzahl von 
Welpen-Neuzugängen 

Beschreibung Fundtag Fundort Fund-Nr. 
Katze
rot-weiß

16.08. Neu Saunstorf 782 – F-14

Katzenwelpe
weiß-grau getigert

19.08. Ventschow, 
Seeblick1

786 – F-14

Katzenwelpe
weiß

23.08. Dorf Mecklenburg 798 – F-14

Katzenwelpen
2 x grau getigert – weiß
2 x grau getigert 

26.08. Karow, 
Schweriner Straße 33

800 bis 803 – F-14

Katzenwelpe
grau getigert – weiß
– ausgesetzt im Katzenkorb

27.08. Hohen Viecheln,
Rosenweg am Gleis

804 – F-14

Katzenwelpe
schwarz-weiß
– Verletzung am Hinterlauf

28.08. Bad Kleinen,
Steinstraße 44

806 – F-14

Katze
rot

01.09. Bad Kleinen,
Weißdornweg 8

809 – F-14

Mutterkatze mit 3 Welpen
– schildpatt, grau getigert, 
– grau getigert-weiß, beige getigert

02./
03.09.

Dorf Mecklenburg,
Lübower Straße 5

816 bis 819 –
F-14

Katze
grau-weiß-getigert
– Fleck auf der Nase
– vermutlich verunfallt, Hinterteil verletzt

03.09. Lübow,
unter der Autobahn-
bahnbrücke

823 – F-14

Katzenwelpen
2 x rot
1 x schildpatt
– gefunden mit Nabelschnur

04.09. Ventschow,
im Gartenweg

825, 827, 828 – 
F-14

Weitere Informationen erfolgen direkt über das Tierheim in Dorf Mecklenburg, 
Zum Tierheim 1 – Telefon: 03841 790179. � S. Hormann, Amt für Ordnung und Soziales

Gemeindevertretung Bobitz 
informiert
In der zweiten Sitzung der neu gewählten Ge-
meindevertreter aus Bobitz stand am 25.08.2014 
die Beschlussfassung der 1. Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Gemeinde Bobitz auf 
der Tagesordnung. Hier ging es nicht nur um die 
Versetzung der öffentlichen Bekanntgabetafel in 
die Schulstraße, sondern die Gemeindevertreter 
hatten auch darüber zu entscheiden, ob und wie 
die Aufwandsentschädigungen der neuen Ent-
schädigungsverordnung umzusetzen sind. Die 
Gemeindevertretung stimmte dem Vorschlag 
der Bürgermeisterin einstimmig zu, die Höhe 
der Aufwandsentschädigung so zu belassen und 
nicht der neuen EntschVO M-V anzupassen. So-
mit wird der Haushalt der Gemeinde nicht mit 
8.000 Euro zusätzlich belastet.

Stefanie Uth, Bürgermeisterin

Termin 
Amtsausschusssitzung
Donnerstag, 9. Oktober, 19.00 Uhr 
Hohen Viecheln, Gemeindehaus  

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den 
örtlichen Aushängen.

Rohde, Leitender Verwaltungsbeamter
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Amtliche Bekanntmachungen

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 777), wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung der Gemeinde Dorf Mecklenburg vom 2. Juli 2014 und nach 
Anzeige bei der Rechtsaufsichts-behörde nachfolgende Satzung erlassen: 

Art. 1
Die Hauptsatzung der Gemeinde Dorf Mecklenburg vom 27.03.2012, zu-
letzt geändert am 17.09.2012 wird wie folgt geändert:
Der § 4 Abs. 1 und 2 und der § 5 werden neu gefasst und erhalten folgen-
den Wortlaut: 

§ 4
Ausschüsse

Es wird ein Haupt- und Finanzausschuss gebildet. Deren Aufgaben und 
die Zusammensetzung regelt § 5.
Folgende weitere ständige Ausschüsse werden gemäß § 36 KV M-V  
gebildet:

Name	 Aufgabengebiet
Ausschuss für Schule	 Betreuung der Schul- und Kultureinrich- 
Jugend, Kultur, Sport	 tungen, Kulturförderung und Sportent-		
und Soziales	� wicklung, Jugendförderung, Kindertages-

stätten, Sozialwesen, Fremdenverkehr
Besetzung:	� 4 Gemeindevertreterinnen oder Gemeinde-

vertreter, 3 sachkundige Einwohnerinnen 
oder Einwohner

Ausschuss für Gemeinde-	 Aufgaben der Flächennutzungsplanung,
entwicklung, Bau, Verkehr	 Bauleitplanung, Wirtschaftsförderung,
und Umwelt	 Hoch-,Tief- und Straßenbauangelegen- 
	 heiten,
	� Denkmalspflege, Probleme der Kleingarten-

anlagen, Umwelt- und Naturschutz, Land-
schaftspflege, Abfallkonzepte 

Besetzung:	� 4 Gemeindevertreterinnen oder Gemeinde-
vertreter, 3 sachkundige Einwohnerinnen 
oder Einwohner

§ 5
Haupt- und Finanzausschuss

(1)	 Dem Haupt- und Finanzausschuss gehören neben der Bürgermeis-
terin oder dem Bürgermeister 4 Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter an. Die Bürgermeisterin oder der Bürgermeister ist 
gleichzeitig Vorsitzende oder Vorsitzender des Hauptausschusses.

(2)	 Außer den Aufgaben, die gesetzlich dem Hauptausschuss übertrage-
nen sind, obliegen dem Haupt- und Finanzausschuss alle Entschei-
dungen, die nicht § 22 Abs. 3 KV M-V als wichtige Angelegenheiten 
der Gemeindevertretung vorbehalten sind bzw. durch die folgenden 
Vorschriften der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister über-
tragen werden. Des Weiteren übernimmt der Haupt- und Finanz-

2. Satzung zur Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Dorf Mecklenburg

ausschuss die Aufgaben nach § 36 Abs. 2 Satz 3 der KV M-V. Davon 
unberührt bleiben die der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister 
gesetzlich zugewiesenen Aufgaben.

(3)	 Der Haupt- und Finanzausschuss trifft Entscheidungen nach § 22 Abs. 
4 KV M-V 

	 1.	� im Rahmen der Nr. 1 bei Verträgen, die auf einmalige Leistungen ge-
richtet sind, innerhalb einer Wertgrenze von 500 Euro bis 2.500 Euro 
sowie bei wiederkehrenden Leistungen innerhalb einer Wertgrenze 
von 750 Euro bis 1.750 Euro pro Monat, 

	 2.	� im Rahmen der Nr. 2 bei überplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen innerhalb einer Wertgrenze von 15 Prozent bis 25 Pro-
zent der betreffenden Produktkonten sowie bei außerplanmäßigen 
Aufwendungen/Auszahlungen innerhalb einer Wertgrenze von 2.500 
Euro bis 7.500 Euro je Ausgabenfall, 

	 3.	� bei Veräußerung oder Belastung von Grundstücken innerhalb einer 
Wertgrenze von 2.500 Euro bis 7.500 Euro, bei Hingabe von Darlehen, 
die innerhalb eines Haushaltsjahres zurückgezahlt werden, von 5.000 
Euro bis 25.000 Euro.

(4)	 Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet im Einvernehmen mit der 
Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister in Personalangelegenheiten. 
Dazu gehören die Entscheidungen über die Einstellung, Höhergruppie-
rungen und Kündigungen von Beschäftigten bis zur Entgeltgruppe 6/S 
6 TVöD.

(5)	 Der Haupt- und Finanzausschuss berät darüber hinaus Aufgaben, die 
keinem anderen Ausschuss zugeordnet werden können.

(6)	 Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet über die Vergabe von 
Aufträgen nach VOL und VOB innerhalb einer Wertgrenze 10.000 Euro 
bis 25.000 Euro. 

(7)	 Der Haupt- und Finanzausschuss entscheidet über das gemeindliche 
Einvernehmen im vereinfachten Genehmigungsverfahren nach § 63 der 
Landesbauordnung, sowie über das gemeindliche Einvernehmen nach § 
36 BauGB für Vorhaben von untergeordneter planerischer Bedeutung, 
analog dem vereinfachten Genehmigungsverfahren, ab einer Wertgren-
ze von 10.000 Euro.

(8)	 Entscheidungen über die Annahme oder Vermittlung von Spenden, 
Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen im Sinne von § 44 Abs. 4 
KV von 100 bis 1.000 Euro trifft der Haupt- und Finanzausschuss.

(9)	 Die Gemeindevertretung ist laufend über Entscheidungen im Sinne der 
Absätze 2 bis 8 zu unterrichten.

(10)	Die Sitzungen des Haupt- und Finanzausschusses sind nicht öffentlich. 
Art. 2

Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Dorf Mecklenburg, den 24.09.2014� Sawiaczinski, Bürgermeister 

Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formvorschriften 
verstoßen wurde, können diese gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 

Wir wandern . . .
..., rund um den Sternberger Kirch-
turm am 5. Oktober um 09.00 Uhr. 
Treffpunkt ist auf dem Parkplatz Mecklenburg-
ring direkt an der B104. Peter Jahnke und Ulf 
Peter führen uns immer im Angesicht der Re-
formationskirche auf einer Strecke von ca. 14 
Kilometern. Nach einem Stadtbrand im Jahr 
1309 begann der mecklenburgische Fürst Hein-
rich II mit dem Aufbau der Stadt Sternberg und 
dem Bau einer repräsentativen Kirche. Im Jahr 
1310 wählte er Sternberg zu seiner Hauptresi-
denz. Durch einen großen Umbau in den Jahren 
1895 und 1896 hat die Kirche auch neogotische 
Elemente. Seit 1931 trägt die Kirche den Ehren-
namen „Reformationsgedächtniskirche“, heute 
steht sie unter Denkmalschutz. 

„Gesundheit auf Rädern“

Kurz notiert

Das Gesundheitsmobil des Landkreises Nord-
westmecklenburg ist wieder unterwegs. Die Prä-
ventionssprechstunde wird in Kooperation mit 
dem Sana Hanse-Klinikum Wismar durchge-
führt. 
Das Angebot ist für alle Bürgerinnen und Bürger 
freiwillig und kostenlos. 
Präventionssprechstunde
Nächster Termin: 28. Oktober
Information zur Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung, allgemeine Gesundheitsthemen, 
Blutdruck messen 
14.00 – 14.30 Uhr	� Bobitz, an der Alten  

Molkerei 
14.45 – 15.15 Uhr	� Groß Krankow,  

Uns lütt Laden 

15.30 – 16.00 Uhr	� Dambeck, Dorfmitte,  
(Gabelung Alte Salzstraße 
zur Kirche)

Auskunft unter Telefon: 03841 3040-5311

Zu Terminänderungen beachten Sie bitte die 
Mitteilungen in der Presse!
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Kurz notiert

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627

Gelbe Säcke – wann?
Gemeinde Bad Kleinen
Montag, 13.10., 27.10.

Gemeinde Barnekow
Montag, 06.10., 20.10.

Gemeinde Bobitz
Montag, 13.10., 27.10.

Gemeinde Dorf Mecklenburg
Dienstag, 14.10., 28.10.

Gemeinde Groß Stieten
Montag, 13.10., 27.10.

Gemeinde Hohen Viecheln
Montag, 13.10., 27.10.

Gemeinde Lübow 
Dienstag, 14.10., 28.10.

Gemeinde Metelsdorf
Montag, 13.10., 27.10.

Gemeinde Ventschow
Dienstag, 14.10., 28.10.

Apothekenbereitschaft
29.09. – 02.10.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen 
03.10. – 12.10.2014
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
13.10. – 19.10.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen
20.10. – 26.10.2014
Mühlen Apotheke, Dorf Mecklenburg 
27.10. – 02.11.2014
Diana Apotheke, Bad Kleinen
Dienstbereitschaftszeiten:
Montag bis Freitag von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 19.00 bis 20.00 Uhr

Blutspendetermine
Bad Kleinen,
Montag, 13.10.,  
15.00 bis 18.00 Uhr
Realschule, Schulstr. 13

Alle gesunden Bürger im Alter von 18 bis 69 Jah-
ren (Erstspender bis 65 Jahre) werden gebeten, 
sich daran zu beteiligen.

Sozialverband 
Deutschland informiert
Die nächste Beratung durch den Sozialverband/
Kreisverband Wismar findet am 15. Oktober in 
der Zeit von 13.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen 
der Geschäftsstelle, Lübsche Straße 75, statt. Rat-
suchende erhalten Auskunft über Renten-, Be-
hinderten- sowie Sozialrecht. Voranmeldungen 
werden dienstags von 09.00 bis 12.00 Uhr (auch 
telefonisch unter Telefon 03841 283033) entge-
gengenommen.

Schiedsstellen des Amtes 
Dorf Mecklenburg- 
Bad Kleinen

Sprechstunde Dorf Mecklenburg

für die Gemeinden Barnekow, Bobitz, Dorf 
Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, 
Lübow, Metelsdorf und Ventschow
Dienstag, 14.10., von 17.00 bis 18.00 Uhr,
Amtsgebäude, Am Wehberg 17,
23972 Dorf Mecklenburg
Dringende Fälle können jederzeit bei der 
Schiedsstelle unter der Telefonnummer 03841 
780306  angemeldet werden.

Information der Schiedsstelle  
Bad Kleinen

Ansprechpartner:
Vorsitzende: Mieke de Bruijn und Stellvertre-
tende Vorsitzende: Jeanette Korpys
Telefonisch sind wir unter der Nummer 038423 
629929 erreichbar, Sprechzeiten der Schieds-
stelle im Haus der Begegnung, Gallentiner 
Chaussee 3a in Bad Kleinen finden an jedem 
ersten Donnerstag des Monats von 17.00 bis 
18.00 Uhr, oder nach telefonischer Vereinbarung 
statt, sodass wir für Sie außerhalb der Arbeitszeit 
zur Verfügung stehen können. Der Schiedsstel-
lenbereich umfasst die Gemeinde Bad Kleinen. 
Unsere Tätigkeit im Schlichtungsverfahren wird 
vom Direktor des Amtsgerichtes Grevesmühlen 
beaufsichtigt, vor dem wir auch vereidigt wor-
den sind. Das Verfahren vor der gemeindlichen 
Schiedsstelle dient dem Ziel, Rechtsstreitigkeiten 
durch eine Einigung der Parteien und mit gerin-
gem Kostenaufwand beizulegen. Die Schieds-
person kann in den im Gesetz aufgezeichne-
ten bürgerlich-rechtlichen und strafrechtlichen 
Rechtsstreitigkeiten schlichtend tätig werden. 
Kommt ein Schlichtungsverfahren zustande, ein 
Vergleich, ist dieser Vergleich auch rechtskräftig. 
Wir können in vielen Sachen für Sie tätig sein,  
z. B. bei Ansprüchen aus dem Nachbar- oder 
Mietrecht, wegen Verletzung der persönlichen 
Ehre, Durchsetzung einer Zahlung, Beleidi-
gung, Körperverletzung und Hausfriedensbruch. 
Kommen Sie einfach vorbei, das Informationsge-
spräch zur Sprechstunde ist kostenfrei. Ab wirk-
samer Antragstellung ist ein kleiner Kostenvor-
schuss zu entrichten. 

Schiedsfrau Mieke de Bruijn.

Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten:  
Bad Kleinen

ACHTUNG!
Aus Krankheitsgründen vorübergehend 
geänderte Öffnungszeiten:
Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Telefon: 	 0173 4553368

Carola Träder
Dorf Mecklenburg

Montag	 12.30 - 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 - 12.00 Uhr
			   12.30 - 16.30 Uhr
Telefon: 	 03841 790152  
			   (zu den Öffnungszeiten)

Marga Völker

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist jeden 1. Montag im 
Monat,  nächster Termin: 6. Ok-
tober von 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Schulstraße 3 im Rentner-
treff.� Inge Dopp

Der Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e.V. 
„Haus der Begegnung“,  
Gallentiner Chaussee 3 a 
(Telefon: 038423 54690) 
informiert

Wir bieten folgende Veranstaltungen  
im Oktober an

Montag	 13.30 Uhr	 Gesellschaftsspiele
Dienstag	 14.00 Uhr	 Selbsthilfegruppe
Mittwoch	 14.00 Uhr	 Vereinsnachmittag
Donnerstag	 13.30 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Weitere Veranstaltungen

02.10.2014		  09.00 Uhr
Frauenfrühstück

16.10.2014		  09.00 Uhr
Frauenfrühstück

22.10.2014		  14.00 Uhr
Herbstausflug oder  
-wanderung für Mitglieder 
(Bitte anmelden!)

30.10.2014		  09.00 Uhr
Frauenfrühstück

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im Haus der Begegnung, 
Telefon: 038423 54690 bei Frau Schimske.

Der Vorstand 
Änderungen vorbehalten!

Kinder- und 
Jugendensemble
Dorf Mecklenburg
Singen – Tanzen – Musizieren
Probe: 
jeden Mittwoch ab 15.00 Uhr im Vereinshaus, 
Dorf Mecklenburg (Bahnhofstr. 32, auf dem 
Hof), nähere Informationen bei: 
Astrid Neichel, Telefon: 03841 641457

Rufbereitschaft für den Kinder- und 
Jugendnotdienst

Kinder- und Jugendnotdienst 
des Landkreises unter Telefon 
038872 53252 oder 0163 5007475 
im Kinder- und Jugendnotdienst 
des Jugendhilfezentrums „Käthe Kollwitz“ in 
Rehna, Goethestraße 21, und in der felicitas 
gGmbH in der Mühlenstraße 23 in Wismar un-
ter Telefon 03841 202027 oder 0175 5964276. 
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Kirchennachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchgemeinde  
Lübow

Gottesdienste und Veranstaltungen

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln

Gottesdienste und Veranstaltungen 

05.10.	 10.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Erntedankgottesdienst mit Agapemahl

07.10.	 19.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Frauenkreis

09.10.	 15.00 Uhr	 in Hohen Viecheln
Frauenkreis 

11.10.	 09.00 Uhr	 in Hohen  
Friedhofseinsatz	 Viecheln

11.10.	 09.30 Uhr	 in Bad Kleinen
Kindertreffen in der Arche

12.10.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Taizégottesdienst

19.10.	 kein Gottesdienst

26.10.	 10.00 Uhr	 in Bad Kleinen
Gottesdienst 
mit Gästen aus unserer Partnergemeinde 
in Bamberg mit anschließendem Talk und 
einem gemeinsamen Mittagessen in der Arche

Jugendkirche

17.10.	 17.00 Uhr, 
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Pastor Dirk Heske

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.10.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Familiengottesdienst zum Erntedankfest 

Es werden Blumen, Früchte und Gemüse zum 
Schmücken der Kirche erbeten! Bitte bringen 
Sie diese am Samstag zwischen 10.00 und 11.00 
Uhr in die Beidendorfer Kirche.

09.10.	 15.00 Uhr	 in Dambeck
Seniorennachmittag im Pfarrhaus

10.10.	 15.30 Uhr	 in Dalliendorf
Kindererntefest

12.10.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst

19.10.	 10.00 Uhr	 in Beidendorf
Gottesdienst mit Pastor i. R. Fleischer

26.10.	 10.00 Uhr	 in Dambeck
Gottesdienst mit LSl i. R. H. Stühmeyer

Kinderkreis:

Wer gern spannende Geschichten hört, Fragen 
über Gott und die Welt hat, lacht, singt, spielt 
und bastelt, der ist mittwochs herzlich eingela-
den in das Dambecker Pfarrhaus zum Kinder-
kreis – alle 14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr. Die 
Hortkinder holen wir gern vom Hort ab und 
bringen sie auch dorthin wieder zurück.
Nächste Termine: 15. und 29. Oktober 

Spiel- und Krabbelgruppe:

freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr im Dambecker 
Pfarrhaus 
Nächste Termine: 10.10. Kindererntefest in 
Dalliendorf und 17.10. auf dem Pfarrhof 

Posaunenchor:

jeden Dienstag von 18.30 bis 20.00 Uhr im 
Dambecker Pfarrhaus

Jugendkirche

17.10., 17.00 Uhr, im Gemeinderaum Dorf 
Mecklenburg
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917, 
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Konfirmandenunterricht

Der nächste Termin für die Konfirmanden und 
Vorkonfirmanden:
11.10., 09.30 – 12.00 Uhr

Kindererntefest auf dem Bauernhof
In diesem Jahr feiern wir 
unser Kindererntefest wie-
der auf dem Bauernhof der 
Familie Kühl-Rommel in 
Dalliendorf/Ziegelei, Zum 
Ziegelmoor 3. Alle kleinen 
und großen Kinder sind dazu am Freitag, dem 
10. Oktober, von 15.30 bis 17.30 Uhr mit ihren 
Eltern und/oder Großeltern herzlich eingela-
den. Was in diesem Jahr geerntet wurde, welche 

Tiere auf dem Hof leben, wie groß die Traktoren 
wirklich sind und was es sonst noch auf einem 
Bauernhof zu entdecken gibt – all das könnt ihr 
auf unserem Kindererntefest erfahren. Außer-
dem gibt es Kuchen und Saft und verschiedene 
Basteleien. Wir freuen uns auf euch.

Pastorin Daniela Raatz

Ein Wort auf den Weg
Dankbarkeit

Undankbare Menschen machen es anderen oft 
nicht leicht. Solche, die meistens nörgeln, denen 
alles nicht recht ist und die mit sich nicht zufrie-
den sind und mit anderen ständig im Streit lie-
gen, – solche Menschen machen es den anderen 
oft schwer. Denn davon bin ich überzeugt: Wir 
alle haben Grund, dankbar zu sein. Vielleicht 
überlegen Sie es sich mal ganz persönlich: Für 
was sind Sie dankbar? Wem sind Sie dankbar? 
Und verwechseln Sie nicht Dankbarkeit mit Zu-
friedenheit. Wir können sehr wohl dankbar und 
unzufrieden sein. Ehrlich gesagt, können wir ja 
eigentlich nie zufrieden sein. Es gibt ja immer 
noch mehr, was wir tun, noch mehr, was wir er-
reichen könnten. Wir sind nie fertig mit dem, 
was wir füreinander und die Welt tun können. 
Trotzdem können wir dankbar sein! 
Ich bin Gott dankbar, dass ich heute Morgen 
wieder aufstehen durfte und meine Aufgaben 
erledigen kann. Ich bin dankbar, dass ich die 
Sorgen, die ich manchmal spüre, auch tragen 
kann. Ich bin dankbar für alle Menschen, die es 
gut mit mir meinen. Ich bin dankbar, dass ich in 
einem Land leben darf, das mir ein großes Maß 
an Sicherheit schenkt. Ich bin dankbar für meine 
Kinder. Ich lebe von ihren Freuden und Erfol-
gen, und auch dass ich mich um sie sorgen darf, 
macht mich dankbar. Ich bin dankbar, dass ich 
Menschen habe, die mir ehrlich ihre Meinung 
sagen, mir ihre Zuneigung schenken und denen 
ich vertrauen kann. 
Das ist ein Teil meiner Dankbarkeitsliste. Wie 
sieht Ihre Liste aus? Es lohnt sich, sie immer wie-
der zu erstellen. Allein das macht schon dankbar. 
Dankbarkeit ist eine mächtige Kraft. Sie macht 
uns ruhig und stark. Sie hilft uns, das Schwere 
zu tragen und das Gute zu genießen. Sie ist eine 
direkte Verbindung zu Gott. Nehmen Sie sich 
einfach mal die Zeit und überlegen Sie, wofür 
Sie dankbar sein können. Sicher fällt Ihnen ei-
niges ein. Glauben Sie mir, es tut Ihnen gut und 
auch den anderen.

Ihre Pastorin Daniela Raatz

28.09.	 10.00 Uhr	 in Lübow
Familiengottesdienst zum Erntedank mit 
Abendmahl mit Pastor Wenzel
Wir würden uns freuen, wenn viele uns beim 
Schmücken  unserer Kirche durch Erntedank-
gaben unterstützen und  am 27.09. um 10.00 
Uhr selbst mit Hand anlegen.

12.10.	 10.00 Uhr	 in Lübow
Gottesdienst mit Pastor Wenzel

26.10.	 11.00 Uhr	 in Lübow
Gottesdienst

Kinder- und Jugendarbeit:

Kontakt: Frau Weinhold, Telefon 03841 209011

Jugendkirche:

17.10.	 17.00 Uhr
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen!
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 795917, Pastor 
Wenzel, Telefon: 283482

Konfirmandenarbeit:

Samstag, 11.10., 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Apfelfest des Fördervereins  
Kirche Hornstorf e. V. 

Auch in diesem Jahr gibt 
es wieder ein Apfelfest auf 
dem Hornstorfer Pfarrhof. 
Dieses findet am Samstag, 
dem 11.10., statt. Ab 09.30 
Uhr können die Äpfel ge-
bracht werden. Der Saft kann dann etwas spä-
ter mitgenommen werden. In gewohnter Weise 
wird es um 12.00 Uhr einen kleinen Imbiss sowie 
Kaffee und Kuchen geben. Daneben gibt es wie-
der verschiedene Spielmöglichkeiten für Alt und 
Jung, um 14.00 Uhr ist dann Annahmeschluss 
für die Äpfel. Nähere Informationen sowie die 
Verkaufsmodalitäten sind im Pfarramt unter 
Telefon: 03841 283482 zu erfragen. Wer spendet 
einen Kuchen für dieses Fest?�

Pastor Marcus Wenzel
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Kirchennachrichten/Veranstaltungen

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen 

Gottesdienste und Veranstaltungen

05.10.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest
mit anschließendem Imbiss  
und Kirchenkaffee

07.10.	 19.30 Uhr	 in Friedrichshagen
Bibelabend bei Familie H. Hanf

12.10.	 10.00 Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

16.10.	 15.00 Uhr 	 in Gressow
Seniorennachmittag im Pfarrhaus, 
Kaffee, Thema, Zeit zum Klönen 

19.10.	 10.00 Uhr	 in Gressow
Gottesdienst mit KinderGD

26.10.	 10.00Uhr	 in Friedrichshagen
Gottesdienst mit Abendmahl

Hauskreis an jedem Dienstag um 19.30 Uhr bei 
Familie Wischeropp im Pfarrhaus Gressow 

Chor 

in der Schulzeit immer mittwochs um 18.00 Uhr 
im Pfarrhaus Gressow

Angebote für Kinder & Teens

dienstags, 16.00 Uhr
Kinderkirche im Pfarrhaus Gressow in zwei  
Gruppen:
mini-club von 0 bis 4 Jahren
Kindertreff für alle Größeren bis 6. Klasse 
Du kannst dich vom blauen Bus abholen las-
sen! Bitte bei Jens anmelden! 
mittwochs, 18.00 Uhr, 
Chor ab 6. Klasse und für Erwachsene 
donnerstags, 
16.45 Uhr, Kinderchor ab 4 Jahre im Pfarrhaus 
Gressow

Konfi-Zeit und Teenie-Treff

Immer am letzten Sonnabend im Monat sind wir 
zusammen, um mehr über Gott, die Bibel, den 
christlichen Glauben und auch die evangelische 
Kirche zu erfahren. 
Konfi-Zeit (7. und 8. Klasse) 
01.11., 11.00 Uhr  Terminänderung
im Freizeitheim Friedrichshagen
Teenie-Treff 
danach ab 12.00 Uhr: Essen, Thema, Spiele und 
mehr

Die Apfelpresse steht am Freitag, dem 17.10., 
in Friedrichshagen
Ab 09.30 Uhr steht die Presse auf dem 
Hof des Ev. Freizeitheims Friedrichs-
hagen (direkt neben der Kirche) be-
reit. Äpfel können wie immer bereits 
am Vortag abgegeben werden, bitte immer mit 
Rücksprache im Pfarrhaus Gressow: Tel.: 03841 
616227. Preise und mehr Infos unter: www.her-
mannshagen.de. Für Kinder steht die Handpresse 
auf dem Hof: Äpfel im Pfarrgarten selbst pflücken, 
pressen, Saft trinken! Es besteht außerdem die Mög-
lichkeit, Apfelsorten bestimmen zu lassen. Dazu 
bringen Sie bitte fünf bis sechs ausgereifte, unbe-
schädigte Äpfel einer Sorte mit Stiel und Blatt mit. 

Immer aktuell: 
Ihre Kirchengemeinde im Internet: www.kirche-
gressow-friedrichshagen.de. 
Bilder und Eindrücke vom Abenteuercamp „Einer 
für alle – alle für einen“ unter: www.abenteuer-
kinder-camp.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste und Veranstaltungen

01.10.	 14.30 Uhr 
Gemeindenachmittag

05.10.	 10.00 Uhr
Fest- und Familiengottesdienst  
zum Erntedankfest 
und anlässlich der Ausmalung der Kirche,  
im Anschluss Kirchenkaffee 

Wenn Sie Erntegaben haben, stellen Sie diese 
bitte bis zum Freitag, 03.10., in die Veranda des 
Pfarrhauses.
Danke!

12.10.	 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl

19.10.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

26.10.	 10.00 Uhr
Gottesdienst

28.10.	 19.30 Uhr
Gesprächskreis „Gott und die Welt“ 
Reste zum Thema: „Sünde“

31.10.	 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum Reformati-
onstag, Heiligen-Geist-Kirche in Wismar

Seniorenfrühstück

Donnerstag, 09.10., 08.30 Uhr im Gemeinde-
raum, Anmeldung bei Frau Steltner, Telefon: 
790587 und Frau Bunkus, Telefon: 795906

Handarbeitskreis immer mittwochs 
(außer am Gemeindenachmittag)

Kirchenmäuse 

(Kinder zwischen 3 und 6 Jahren) und 
parallel Kinderkirche für die Klassen 1 bis 4 
Achtung: nicht immer ist es der erste Freitag
Freitag, 10.10., von 15.30 bis 17.30 Uhr 
Kinderkirche für die Klassen 5 bis 6 
Freitag, 17.10., von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Konfirmanden

Samstag, 11.10., von 09.30 bis 12.00 Uhr in 
Hornstorf „Eine Reise durch das Kirchenjahr“, 
Dorf Mecklenburg 

Jugendkirche

Immer am 4. Freitag im Monat, 
nächste Termine: 26.09., 17.10., 17.00 Uhr 
Alle Jugendlichen, ob getauft oder ungetauft, 
sind dazu herzlich eingeladen! 
Kontakt: Pastorin Exner, Telefon: 03841 795917
Pastor Wenzel, Telefon: 03841 283482

Pastorin Antje Exner

NIEDERDEUTSCHE 
BÜHNE WISMAR e. V. 
informiert

„Steenriek“ in der Sporthalle Bad Kleinen
Die Maaten der Niederdeutschen Bühne Wismar 
e. V. freuen sich, mit der Komödie „Steenriek“ 
von Regine Wroblewski in Bad Kleinen gastie-
ren zu können.

„Ich wär so gerne Millionär … – reich müsste 
man sein– steinreich“. Diesen Gedanken hat 
wohl manch einer von uns schon gehabt. Aber 
im Ernst: Darüber kann man auch lachen!
Jetzt gibt es in Bad Kleinen Gelegenheit, über 
„Steenriek“ zu lachen.
Wir spielen am Sonntag, dem 12.10., um 16.00 
Uhr in der Sporthalle Bad Kleinen.
Friedhelm Griebel, Hobbygeologe, hat – tihoop 
mit sien’ Fründ Kai – von seinem Streifzug durch 
die Natur wieder zahlreiche Steinfunde mit nach 
Hause gebracht. Stolz zeigt er seiner Frau die 
Fundstücke. Aber selbst ein großer Kristall kann 
Jutta nicht begeistern, se fangt furts luthals an to 
zaustern. Friedhelm kann ehr nich begöschen un 
wünscht sick liesing, dat sien Frau endlich mal 
de Snut holl’n würd.
Ward dat wat warden? Dat wöll’n wi Se, leew To-
kiekers, nich verraden. Beläben Se sülben, war 
bi dit Spillwark all’ns passiert! Dorbi väl Hoeg!

Niederdeutsche Bühne Wismar e. V.

v. l.: Klaus Bernhard, Detlev Kuß, Elke Rohlfs,  
Juliane Gössel

Veranstalter: 	� Elternrat der  
Kita Hummelnest

Anmeldung:	� bis 25.10.2014 unter  
0173-4470723 oder 

			   sascha.karow@gmail.com
Standgebühr:	��10 € oder 5 € mit einem 

Kuchen
Für das leibliche Wohl ist mit einem  

Kuchenbasar gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euch!!!

Kinderflohmarkt
Am 1. November 2014

in der Schule in Ventschow
von 09.00 bis 12.00 Uhr
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jeden Dienstag, 09.30 – 10.30 Uhr
„Aktiv und fit ins Alter“ mit 
Claudia Porzig im Vereinsgebäude 
am ASB-Grünland-Sportpark in 
Bobitz 

Mittwoch, 01.10., 18.00 Uhr
Laternenumzug in Groß  
Stieten mit dem Blasorchester 
Dorf Mecklenburg

Sonntag, 05.10., 09.00 – 12.00 Uhr
Kinderflohmarkt mit Kuchen-
basar in Kritzow beim Hunde-
service Hirschner 
Infos und Anmeldungen unter 
Telefon: 0172 4263772 

Sonntag, 05.10., 14.00 Uhr
Kaffeetanz in der Gast-
stätte „Zur Kegelbahn“ 
Lübow mit DJ Erny 
und DJ Schnier, Eintritt: 
10 € inklusive einer Tasse Kaffee, einem Stück 
Kuchen sowie einem Getränk 

Veranstaltungen

WAS? – WANN? – WO?
Dienstag, 07.10., 09.00 Uhr
„Die Dienstagsfrauen“ tref-
fen sich zum Frühstück im 
Gemeindehaus in Hohen 
Viecheln. Unkostenbeitrag: 
3 Euro, Anmeldungen bei Frau Bley, Frau Glöde 
oder unter Telefon: 038423 54872

Samstag, 11.10., 08.00 – 10.00 Uhr
Herbstspinnangeln mit dem Hohen 
Viechler Angelverein e. V.

Sonntag, 12.10., 14.00 Uhr
Die Interessengemein-
schaft Schlossensemble 
Wiligrad lädt zu einer be-
sonderen Familienfüh-
rung durch den Wiligra-
der Schlosspark ein.  
Die Forstwissenschaftlerin und Erlebnispäda-
gogin Eva Klinke wird unseren Gästen u. a. die 
Frage beantworten: Warum verfärben sich die 
Blätter bunt? Wie kann man die Höhe eines Bau-
mes bestimmen? Wir bereichern den Vortrag 
natürlich auch mit geschichtlichem Wissen um 

den Herzog Johann Albrecht. Unkostenbeitrag 
3 Euro Kinder frei.
Treffpunkt: Eingang Hofladen und Café, die 
beide geöffnet haben. (Dauer ca. 1,5 Stunden)

Freitag, 17.10., 19.00 Uhr
Feng-Shui-Vortrag in der Tierheilpraxis Möhle 
Wietow 14, 23966 Wietow „Nicht 
nur sauber, sondern rein“ richti-
ges Entrümpeln und energetische 
Hausreinigung Dozentin: Doreen 
Frei. Feng Shui ist die uralte chine-
sische Kunst, seine Umgebung so zu 
gestalten, dass der Mensch harmonisch im Ein-
klang mit ihr leben kann. Richtig umgesetzt führt 
dies unter anderem zu mehr Freude, Lebenskraft, 
innerem und äußerem Wohlstand. 
Verbindliche Anmeldung unbedingt erforderlich 
unter Telefon: 015735151780 oder unter info@
frei-fengshui.de.Teilnahmegebühr pro Person 
25 Euro inkl. Skript, Getränke und Knabbereien.

Donnerstag, 30.10., 18.00 Uhr
Laternenumzug in Lübow
Start ist vor der Freiwilligen Feuerwehr

Einladung – CDU 
Liebe Freunde der CDU,
werte politikinteressierte Bürgerinnen und Bürger,
liebe Parteimitglieder, des CDU-Gemeindeverbandes „Mecklenburg“, wir laden 
Sie herzlich zu unserer nächsten Zusammenkunft ein. 

Mittwoch, dem 15. Oktober 2014, um 19.00 Uhr, in der  
Gaststätte „Mühlengrund“ Dorf Mecklenburg

Als Themen haben wir vorgesehen:
1. 	Mitgliederinformation
2. 	Kreistagsinformation
3. 	Informationen aus den Gemeinden
Wie jeden Mittwoch ist „Schnitzeltag“ in der Gaststätte, so verbindet sich das Angenehme mit dem 
Nützlichen: gut essen und trinken und miteinander reden. Wir freuen uns deshalb auch auf Ihre Teil-
nahme und verbleiben � Kristian Karlisch, Gemeindeverbandsvorsitzender 

Gemeindeverbands- 
vorsitzender

Großes Fest der Angler 
und Kleingärtner
Die Vereine der Angler und der 
Kleingärtner können in diesem Jahr 
auf ein 90-jähriges Bestehen zurück-
blicken. Das ist natürlich ein Grund 
zum Feiern und darum laden beide 
Vereine gemeinsam alle Einwohner 
in und um Bad Kleinen recht herzlich ein, das 
Fest mit uns zu feiern. Das Fest findet am Sams-
tag, dem 18. Oktober, in der Sporthalle Bad 
Kleinen (Schule) statt, Beginn ist um 19.00 Uhr. 
Ein Programm der „Dabeler Müllerburschen“ 
wird die Lachmuskeln bei Alt und Jung strapa-
zieren, außerdem gibt es eine Tombola mit tollen 
Preisen, die wieder für Aufregung und Spaß sor-
gen wird. DJ Marco wird mit 80er-Jahre-Musik 
dafür sorgen, dass fleißig getanzt wird. Für Essen 
und Trinken zu günstigen Preisen ist auch ge-
sorgt und das Beste – der Eintritt ist frei! 
Es laden Sie herzlich dazu ein
die Vorstände der Kleingärtner- und Anglervereine

22. Laternenumzug in 
Bad Kleinen
Am Freitag, dem 10. Okto-
ber, sind alle Einwohner der 
Gemeinde Bad Kleinen recht 
herzlich zum 22. Laternen-
umzug eingeladen. Gemein-
sam mit der Wendorfer Blas-
kapelle beginnen wir unseren Umzug um 19.00 
Uhr am Bahnhofsvorplatz und begeben uns zum 
Festplatz an der Grundschule. 
Für gute Unterhaltung und das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 
Viel Spaß am Lagerfeuer wünschen die Mitglie-
der des Vereins Freunde der Kinder e. V.

Simone Spierling 

HUBERTUSTAG – Rund um das jagdliche Brauchtum für die 
ganze Familie auf der Märchenwiese des Kreisagrarmuseums 

–	 Basteltisch
–	 Einlagen der „Schuppenwildjäger“ (Angel-

verband)
–	 musikalisches Brauchtum mit Jagdhornblä-

sern des Landkreises
–	 Kulinarisches aus Feld, Flur, Brauerei und 

Stall...
–	 von 12.00 bis 15.00 Uhr Falkner 

Oliver Peipe mit seinen Greifen

Der Hubertustag findet auf der „Märchenwiese“ 
des Museums statt, also unter freiem Himmel. 
Es wird ein Unkostenbeitrag von 2 Euro pro Er-
wachsenen erhoben.

F. Hohensee, Museumsdirektor

Gemeinsam mit dem Hegering Dorf Mecklen-
burg gestaltet das Kreisagrarmuseum in Dorf 
Mecklenburg einen familienfreundlichen Tag zu 
den Themen jagdliches Brauchtum, Hege, Pflege 
und umweltgerechtes Verhalten.

Am 31. Oktober (Reformationstag) stehen von 
10.00 bis 16.00 Uhr
folgende Aktivitäten auf dem Plan:
–	I nfomobil des Kreisjagdverbandes NWM
–	 virtuelles Schießkino
–	 Bogenschießen mit den Rittern der „Wiege 

Mecklenburgs“
–	 Vorführung Jagdhundeausbildung
–	 Wissenstest (Quiz) rund ums Thema
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Freitag, 10. Oktober 2014 ab 19:30 Uhr im
Gemeindehaus Hohen Viecheln

Kostenbeitrag 15,00 Euro
Wegen des beschränkten Platzangebots und der Kalkulation für die Speisen bitten wir um verbindliche

Kartenbestellung bis Donnerstag 09. Oktober 15:00 Uhr  beim Fremdenverkehrsverein Schweriner See und
Umgebung e.V. Hohen Viecheln, Fritz-Reuter-Straße 28a, Telefon: 038423 54900

Literatur und Kochkunst
Es war einmal ein Mann...

Ein literarisch-kulinarischer Abend 
Der Schriftsteller Horst Matthies

liest Geschichten vom Essen, Trinken und (den) anderen schönen Dingen und 
kocht und serviert ausgefallene Leckereien.

(Nichts für Prüderisten, Sauertöpfe, und Fastfoodkonsumenten.)

Kultur- und Showverein Hohen Viecheln e.V.

Wir produzieren, 
verbrauchen und speichern 
unseren Strom selbst!

Ein Workshopangebot des So-
larzentrums M-V vom 7. bis 9. 
November und vom 5. bis 7. 
Dezember. Beginn ist am Frei-
tag um 18.00 Uhr, am Samstag 
von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr mit Abendprogramm 
und am Sonntag von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr. 
Werden Sie ein kleines Stück unabhängig! Mit 
dem Workshop „Meine erste Solaranlage“ erl-
ernen Sie, Ihre eigene selbstständige Anlage zu 
entwerfen, die genau auf Ihre Bedürfnisse zug-
eschnitten ist. Aber nicht nur die Theorie wird 
Ihnen nahe gebracht, sondern auch die Praxis. 
Bauen Sie sich Ihre eigene Solaranlage. Ob für 
Ihre Gartenlaube, die Garage oder einfach für 
den kleinen Springbrunnen im Teich, mit dem 
Workshop lernen Sie einfach und schnell Ihre 
Solaranlage zu konzipieren und können Sie zu 
dem am Ende des Wochenendes einfach mit zu 
sich nach Hause nehmen. Dieses Angebot gilt 
für jeden interessierten Kopf. Das Solarzentrum 
stellt auch die Möglichkeit zur Übernachtung 
und Verpflegung. Technische und finanzielle Fra-
gen unter Telefon: 03841 33300 oder per Mail an 
info@solarzenturm-mv.de. Anmeldungen bitte 
bis eine Woche vorher schriftlich per Fax an die 
03841 333033, mit der Post ans Solarzentrum 
M-V, Haus Nr. 11, 23966 Wietow oder einfach 
per Mail. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Rebecca Schaf,  
FÖJ-Studentin des Solarzentrums MV

Die Freiwillige Feuerwehr
Dorf Mecklenburg

und 

der Bürgermeister 

laden ein zum

Fackelumzug
am Donnerstag,  
dem 02.10.2014.

Los geht es um 18.30 Uhr
an der Mehrzweckhalle.

Am Feuerwehr-Gerätehaus, Am Burgwall,
warten dann ein Lagerfeuer,

Bratwurst und Getränke auf Sie.

Mit dabei ist auch das 
Blasorchester Dorf Mecklenburg.

An diesem Abend übernehmen 
die Kameradinnen und Kameraden 

der Freiwilligen Feuerwehr 
den neuen ELW 1.

Seien Sie unser Gast und  
verleben Sie gemeinsam mit uns  

einen schönen Abend.

Straßenfest in  
Bad Kleinen
Aus Anlass der offiziellen Abnahme der umfang-
reichen Bauarbeiten in der Bad Kleiner Wald-
straße startet am Freitag, dem 3. Oktober 2014, 
ab 10.00 Uhr ein von den Anwohnern selbst or-
ganisiertes Straßenfest. Mit einem bunten Floh-
markt, Aktionen für Kinder, kulturellen und ku-
linarischen Angeboten wollen sich die „Wald-
straßler“ selbst näher kennenlernen und allen 
Gästen zeigen, was aus ihrer Straße nach einein-
halb Jahren in Gemeinschaft mit Baggern, Rütt-
lern und Lkws geworden ist.� F. Hohensee

Wat up Platt...  
un för jedein wat!“
Unter diesem Motto bieten Angret Jorzik und 
ihre Partnerin Christel Schulz am 27. Septem-
ber 2014 um 15.00 Uhr im Kreisagrarmuseum 
Dorf Mecklenburg ein buntes Programm an. Die 
beiden sind in niederdeutschen Kreisen hinläng-
lich bekannt. Für ihren typisch plattdeutschen 
Humor wurden sie im Jahr 2007 mit der Fritz-
Reuter-Eiche geehrt. Obwohl nicht mehr ganz 
jung hat Christel Schulz immer noch viel Freude 
daran, das Publikum zum Lachen zu bringen. 
Deshalb schlüpft sie gern in die Rolle von „Fru 
Meier“, wenn Angret Jorzik als „Fru Susemil“ auf 
der Bühne brilliert. Der Förderverein des Kreis-
agrarmuseums freut sich auf einen unterhaltsa-
men Nachmittag mit vielen Gästen. Der Eintritt 
beträgt 2 Euro, für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

F. Hohensee

Wegen des beschränkten Platzangebots und der Kalkulation für die Speisen bitten wir um  
verbindliche Kartenbestellung bis Donnerstag, 9. Oktober, 15.00 Uhr  

beim Fremdenverkehrsverein Schweriner See und Umgebung e.V. Hohen Viecheln,  
Fritz-Reuter-Straße 28a, Telefon: 038423 54900

Veranstaltungen

Wer in original bayrischer Tracht erscheint, zahlt nur 2€ Eintritt!

3333. Oktoberfest. Oktoberfest. Oktoberfest. Oktoberfest

Wann:     04.10.201404.10.201404.10.201404.10.2014
Wo:          Sporthalle in Sporthalle in Sporthalle in Sporthalle in BobitzBobitzBobitzBobitz
Beginn:  20:00 Uhr Fassanstich 20:00 Uhr Fassanstich 20:00 Uhr Fassanstich 20:00 Uhr Fassanstich 
Eintritt:  5555€€€€

O‘ zapft O‘ zapft O‘ zapft O‘ zapft isisisis

in in in in BobitzBobitzBobitzBobitz

Wer in original bayrischer Tracht erscheint, zahlt nur 2 € Eintritt!

Wann:	 04.10.2014
Wo: 	 Sporthalle in Bobitz
Beginn: 	20.00 Uhr Fassanstich
Eintritt: 	 5  €

Freitag, 10. Oktober 2014, ab 19.30 Uhr im
Gemeindehaus Hohen Viecheln

Kostenbeitrag 15,00 Euro
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Die Seniorenvereine der Gemeinden informieren

ASB Bad Kleinen

montags 	 14.30 Uhr	� Kulturtag (Betrach-
tung  der Pflanzen 
und Tiere) 

		  Kopftraining 
dienstags	 14.00 Uhr	R ommé, Scip Bo 
freitags	 14.00 Uhr	�� Vergnügliche Unter-

haltung/Literatur
Es findet eine Bilderausstellung in der ASB-Sta-
tion  Seniorenclub in Bad Kleinen statt. Ma-
ler aus Bad Kleinen stellen  uns ihre Werke zur 
Verfügung. Die Ausstellung ist  zu unseren Öff-
nungszeiten zu besichtigen, auf  Wunsch können 
Bilder käuflich erworben werden.

Der Herbst und du
Der Herbst steht vor der Tür, 

erst wird es bunt, dann grau und kalt, 
es wird nicht schön für dein Gemüht. 
Komm zu uns und lege an diesem Tag 

die Schwermut ab, die deine Seele beschwert. 
Im ASB-Seniorenclub bekommst 

du ein freundliches Lächeln, 
ein liebes Wort, du fühlst dich gut
und schon erstrahlt dein Gesicht.

M. Günther 

Dorf Mecklenburg
mittwochs	 14.00 Uhr	 Gesellschaftsspiele, 
donnerstags	 14.00 Uhr	�� klönen, schnacken, 

singen
Die Veranstaltungen finden im Seniorentreff 
im  Amtsgebäude, Am Wehberg 17, statt.

Barnekow

Wir treffen uns an jedem Donnerstag von 14.30 
bis 17.00 Uhr im Feuerwehrgebäude in Barne- 
kow. Alle Seniorinnen und Senioren sind dazu 
herzlich eingeladen.

Der Sozialausschuss

Beidendorf

Am Dienstag, dem 14.10. und 28.10., treffen wir 
uns von 14.00 bis 17.00 Uhr im Gemeindefrei-
zeitzentrum Beidendorf.

C. Ziebell

Bobitz

dienstags	 19.00 Uhr	C horproben 
mittwochs	 15.00 Uhr	 Handarbeiten 
		  2 x monatlich
donnerstags	 14.00 Uhr	 Gedächtnistraining 
08.10. 	 15.00 Uhr	� gemütliches Beisam-

mensein
15.10.	 14.00 Uhr	 Fahrradtour
28.10. 	 18.00 Uhr	C horauftritt

E. Müller

Groß Stieten

Seniorentreff ist jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr  
im Dorfgemeinschaftshaus. Alle Senioren sind 
herzlich eingeladen zu Spaß und Klönschnack 
in gemütlicher Runde. Unser Frauenfrühstück 
findet jeden 1. Donnerstag im Monat statt. 
Nächster Termin: 02.10.2014

S. Sielaff

Der Verein „Soziale Initiative e. V.“ lädt an jedem 
1. Montag im Monat zum Spielenachmittag und 
an jedem Donnerstag zum Handarbeitstreff in 
das  Dorfgemeinschaftshaus in Groß Stieten ein. 
Wir treffen uns jeweils um 14.00 Uhr und freuen 
uns über jeden, der Lust und Laune hat.

M. Stellmacher

Hohen Viecheln

Mittwoch, 01.10., 15.10. und 29.10., um  
14.30 Uhr gemütliches Beisammensein

Auch jüngere Senioren sind herzlich eingeladen.
K.-D. Ahrens

Lübow

Seniorentreff jeden Mittwoch um 14.00 Uhr im 
Kegelheim mit Gymnastik, Kaffeetafel und Gra-
tulationen für Geburtstagskinder
Freitag, 03.10., 09.30 Uhr 
Kegeln auf der Kegelbahn in Lübow

A. Markewiec

Metelsdorf

Seniorentreff am Mittwoch, dem 01.10., 15.10. 
und 29.10., von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus. Der „Häkelbüdelklub“ 
lädt alle Interessierten zum gemütlichen Beisam-
mensein, zur Handarbeit oder zu Gesellschafts-
spielen herzlich ein. 
Neue Mitglieder sind gerne gesehen. �

Der Sozialausschuss

Kinderbuch mit Illustrationen Lübower Grundschüler
„Emma, das Wunderfischi“ – Magische Gute-Nacht-Geschichten, Teil 1

Am 29. August gab es für die Schüler der zwei-
ten Klasse der Grundschule eine große Über-
raschung. Sie bekamen Besuch von Susanne 
Christa Hüttenrauch. Die Schüler erkannten 
ihren Gast sofort: „Das war doch die Frau mit 
dem Buch“, stellten sie fest und sie hatten recht. 
Susanne Christa Hüttenrauch hat bereits zwei 
Kinderbücher geschrieben, in denen sie Eindrü-
cke aus Schulen verarbeitet. Sie ist auch als Ent-
spannungstrainerin an Schulen unterwegs und 
gibt Seminare zum Thema „Entspannung und 
Gesundheit“. Start für das Kinderbuch „Emma, 
das Wunderfischi“ mit Imariel, dem Wasserfloh, 
und Malie, dem alten Wels, war im Februar 2014. 
Heike Schünemann, Klassenleiterin der zweiten 
Klasse, nutzte das Buch in einem Vorleseprojekt 
mit den Kindern. Während des Projektes fer-
tigten die Kinder Zeichnungen an, die dann als 
Illustrationen dienen sollten. Mitte Mai 2014 
gründete Susanne Christa Hüttenrauch einen 
Verlag und am 22. August, ihrem Geburtstag, war 
das neue Kinderbuch dann fertig. Es ist der Auf-
takt einer Reihe von Kinderbüchern, die mit Kin-
dern für Kinder gemacht werden. So begrüßte 
sie die Schüler am 29. August mit den Worten: 
„Schreiben kann ich, aber malen leider nicht, das 
habe ich euch erzählt. Für jeden Schüler habe ich 
ein Geschenk – das neue Kinderbuch mit euren 
Zeichnungen.“ Mit großen Augen staunten die 
Schüler, denn das hatten sie nicht erwartet. Jedes 
Kind bekam persönlich ein handsigniertes Buch 

überreicht und sie wussten auch genau, wer wel-
ches Bild gemalt hatte. Heike Schünemann war 
selbst auch ganz aufgeregt und stolz, denn Bü-
cher hat sie schon viele bekommen, aber keines, 
woran sie und ihre Schüler aktiv mitgearbeitet 
haben. Von jedem verkauften Buch erhalten die 
Schüler einen Euro für die Klassenkasse „zum 
Verbraten“, das ist ein zusätzliches Geschenk 
der Autorin. Die Kinder bedankten sich mit dem 

Gespannt und geduldig warten die Schüler auf ihre  
Unterschrift.

Lied „Wenn du glücklich bist …“ und zeigten so, 
wie man sich in verschiedenen Situationen füh-
len kann, genau wie „Emma, das Wunderfischi“. 
Sicher wurde an diesem Wochenende in einigen 
Familien viel gelesen. Erschienen ist von Susanne 
Christa Hüttenrauch bereits Gwoin, der Zaube-
rer, Teil 1: Der Fluch, Teil 2: Das Erwachen, er-
scheint noch in diesem Jahr. Bestellungen sind 
im Lebensmittelladen im Lübow möglich. �M. G.

Susanne Christa Hüttenrauch stellt den Kindern das 
Buch vor.

Senioren/Informatives
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Die FFw Groß Krankow gründete eine 
Bambinifeuerwehr – „Die Feuerdrachen“
Welcher Junge hat keinen Spaß an dem gro-
ßen roten Wagen, ausgestattet mit Blaulicht und 
Martinshorn? Aber auch auf viele Mädchen üben 
Feuerwehrfahrzeuge einen gewissen Reiz aus. Oft 
besteht bei Kindern der Wunsch, Mitglied in ei-
ner Jugendfeuerwehr zu werden. Das ist aber 
erst ab dem zehnten Lebensjahr möglich. Da ha-
ben wir uns zusammengesetzt und überlegt, was 
wir machen können. Heraus kam: Wir gründen 
eine Bambinifeuerwehr. Kinder ab dem sechsten 
Lebensjahr sollen die Möglichkeit bekommen, 
in unsere Bambinifeuerwehr einzutreten. Nach 
langer Vorbereitungsphase war es dann endlich 
so weit. Mit einem kleinen Fest, bei Kaffee und 
Kuchen, wurde unsere Bambinifeuerwehr der 
Freiwilligen Feuerwehr Groß Krankow gegrün-
det. Viele Kinder kamen mit ihren Eltern. Über 
das große Interesse haben wir uns sehr gefreut. 
Nach ein paar netten Worten zur Begrüßung be-
siegelte unsere Bürgermeisterin Stefanie Uth mit 
ihrer Unterschrift die Gründung und wünschte 
den Kindern und uns Betreuern viel Spaß bei der 
gemeinsamen Arbeit. Auch einen Namen konn-
ten wir an diesem Nachmittag für unsere Bam-
binifeuerwehr finden. 
Fast einstimmig wählten die Kinder und Eltern 
den Namen: „Die Feuerdrachen“. Somit sind 
seit dem 30. August 2014 „Die Feuerdrachen“ 
im Einsatz, um auf spielerische Art und Weise 
auf die Jugendfeuerwehr vorbereitet zu wer-
den. Als Überraschung, hatte unser Wehrfüh-
rer Rico Winterfeld für alle Kinder einen Feu-
erwehrhelm in petto. Die Freude bei unseren 
„Feuerdrachen“ wurde immer größer. Mit ihren 
Helmen durften sie dann in das Feuerwehrauto 

„Die Feuerdrachen“ aus Groß Krankow

einsteigen, um gemeinsam mit unserem Wehr-
führer eine Runde durch Groß Krankow zu fah-
ren. Das ist für Kinder immer wieder ein tolles 
Erlebnis. Ab jetzt stehen den Jungs und Mädels 
wir, Nancy Speckhahn, Cornelia Peetz, Jessica 
Czickus und Yvonne Siebeneich, als Betreuerin-
nen zur Seite, um den Kindern eine spannende 
und aufregende Zeit bei den „Feuerdrachen“ zu  
ermöglichen. 
Wer noch Interesse hat, Mitglied bei uns „Feuer-
drachen“ zu werden, kann sich gerne samstags 
ab 15.00 Uhr in der Freiwilligen Feuerwehr Groß 

Krankow informieren. Im nächsten Frühjahr 
würden unsere „Feuerdrachen“ gerne ein Sport-
fest mit anderen Bambinifeuerwehren durchfüh-
ren. Bei Interesse meldet euch in der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Krankow oder im Amt Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen bei Ilona Krase. „Die 
Feuerdrachen“ sind noch auf Sponsorensuche 
für einheitliche Hosen und Jacken. Jede Spende 
nehmen wir sehr gerne und dankbar entgegen. 
Wir freuen uns auf eine tolle gemeinsame Zeit 
mit unseren „Feuerdrachen“.

Die Betreuerinnen und ihre „Feuerdrachen“

Informatives

Wer will fleißige Gärtner sehen?
Ein Garten voller 
Früchte und Überra-
schungen erwartet uns 
jedes Mal, wenn wir zu 
Herrn Nehls und seinen fleißigen Mitarbeiten 
gehen. Wir suchten in den Büschen Ostereier, 
der „Hase“ hatte sie gut versteckt. Wir pflanzten 
Kartoffeln und durften sie auch ernten. So gestal-
teten wir unser Mittagessen mit den Kartoffeln 
selbst. Dazu gab es Quark mit frischen Kräutern 
und leckeren Gurkensalat – alles selbst geerntet 
und zubereitet. Das war anstrengend, hat aber 
super geschmeckt. Auch das Brombeeren- und 
Himbeerenpflücken machte uns großen Spaß, 
die schmeckten zuckersüß. Wir bekommen im-
mer einen tollen Blumenstrauß für unseren 
Gruppenraum und dürfen alles riechen, fühlen, 
schmecken und anfassen, was im Garten wächst. 

Dafür möchten wir heute einmal    
D A N K E   sagen. 

Wir freuen uns schon auf unseren nächsten Be-
such und die Kürbisernte. 
Mal sehen, was man aus einem Kürbis alles zau-
bern kann. Wenn ihr auch Obst und Gemüse 
ernten wollt, der Garten für alle liegt an der B106, 
Richtung Groß Stieten. Tschüss sagen

„die Plappersnuten“ und Walli aus dem  
„Mäckelborger Kinnergorden“ 
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„Bald nun ist 
Weihnachtszeit…!“
Ab sofort nehme ich 
wieder Ihre Wünsche 
für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße an 
Kunden, Geschäfts-
partner und Freunde 
entgegen. Die letzte 
Ausgabe in diesem Jahr 
erscheint am 17. Dezember 2014. Wir bieten Ih-
nen Anzeigen in der Größe S1 60 x 61 mm zum 

Preis von 30 Euro oder 
S2 126 x 61 mm zum 
Preis von 50 Euro an. 
Sie erreichen die Re-
daktion „Mäckelbör-
ger Wegweiser“ im Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen, Am Wehberg 
17 in 23972 Dorf Meck-
lenburg. 

Kommen Sie gern vorbei, kontaktieren Sie 
mich telefonisch unter 03841 798214 oder per 
E-Mail: m.gruendemann@amt-dm-bk.de.

M. Gründemann

Einweihung des 
Spielplatzes in Karow

V. l. Pastorin Antje Exner, Katechetin Editha Kayatz,  
2. stellvertrender Bürgermeister Daniel Schubert bei  
der Spendenübergabe an die Kirchengemeinde

Am 22.08.2014 fand die Einweihung des Spiel-
platzes in Karow statt. In diesem Rahmen führ-
ten die Eltern einen Kuchenbasar durch. Mit 
einer „Kasse des Vertrauens“ wurden Spenden 
für die Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde 
Dorf Mecklenburg gesammelt. Hierdurch sind 
insgesamt 80,10 € zusammen gekommen. Da-
von wurden 40,10 € an die Löschzwerge der 
FFw Dorf Mecklenburg weitergeleitet. Außer-
dem erhielt die Kirchengemeinde Dorf Mecklen-
burg im Rahmen des Familiengottesdienstes am 
24.08.2014 eine Geldspende in Höhe von 40 € 
für ihre Kinder- und Jugendarbeit. Auf diesem 
Weg geht nochmals ein herzliches Dankeschön 
für die aktive Mitgestaltung der Einweihung des 
Spielplatzes in Karow an Familie Martin, Reno 
Schuster, die Gemeindevertreterinnen und Ge-
meindevertreter Heike Klafft, Sabine Potratz, 
Heinz Stolzenburg und Jörg Dargel sowie an 
alle weiteren Helferinnen und Helfern, die das 
Fest zu einer gelungenen Veranstaltung werden 
ließen.

Daniel Schubert,  
2. stellvertretender Bürgermeister

Hurra, der neue Spielplatz ist fertig
Karower Kinder sagen Danke

Mit einer großen Eröffnungsfeier, u. a. mit 
Kutsch- und Feuerwehrfahrten, wurde der neue 
Spielplatz in Karow eröffnet. 
Nach der Eröffnungsrede durch Herrn Tribukeit 
wurde von uns obligatorisch das Band durch-
schnitten und wir konnten die neuen Spielgeräte 

 Louis und Kilian durchtrennen das Band, unterstützt von Daniel Schubert.

ausprobieren. Wir Kinder aus Karow freuen uns 
u. a. sehr über die Seilbahn und den Vogelnest-
baum. Bedanken möchten wir uns bei Bürger-
meister Herrn Sawiaczinski und der Gemeinde-
vertretung, die unsere Wünsche berücksichtigt 
haben. � Die Kinder aus Karow 

Es war großartig! 
Der Kultur- und Showverein Hohen Viecheln 
e. V. blickt zurück auf ein wunderbares Festwo-
chenende am 30./31.08.2014. Am Nachmittag 
des 30.08. füllte sich pünktlich um 14.30 Uhr das 
bunt geschmückte Festzelt, in dem der Kultur- 
und Showverein Fotos und Requisiten der letz-
ten zehn Jahre präsentierte. Mit tollen Melodien 
aus ihren Dudelsäcken verzauberten die Musiker 
des „Clan MacLanborough“ ihr Publikum, das 
in gemütlicher Runde bei Kaffee und leckerem 
Kuchen verweilte, während sich die kleinsten 
Gäste auf der Hüpfburg vergnügten und sich 
beim Kinderschminken bunt bemalen lassen 
konnten. Am Abend wurden dann jedoch alle 
Erwartungen übertroffen. Das Festzelt platzte 
buchstäblich aus allen Nähten und die Stim-
mung war sensationell. Die Geburtstagsshow des 
Kultur- und Showverein Hohen Viecheln e. V.,  
mit einer Mischung aus alten und neuen Darbie-
tungen wurde lautstark vom Publikum gefeiert. 
Mit einem Wunderkerzenmeer feierten sich die 
Mitglieder des Vereins abschließend bei Steve 
Wonders „Happy Birthday“ vor der jubelnden 
Menge. Es war ein rundum gelungener Abend! 
Die Frühaufsteher fanden sich am 31.08. pünkt-
lich um 10.00 Uhr zum Open-Air-Gottesdienst 
ein, der witterungsbedingt dann leider ins Fest-

zelt verlegt wer-
den musste. Im 
Anschluss gaben 
die Jagdhornblä-
ser unter Leitung 
von Herrn Bött-
cher ihr Stelldich-
ein und weckten 
damit wahrscheinlich den einen oder anderen, 
den es dann doch noch zum Frühschoppen 
und Erbseneintopfessen zog. Der Kultur- und 
Showverein bedankt sich hiermit noch einmal 
ganz herzlich bei allen, die dazu beigetragen ha-
ben, dass dieses Fest zu einem echten Highlight 
wurde! Besonders hervorzuheben sind alle fleißi-
gen Kuchenbäcker aus Hohen Viecheln und Um-
gebung, alle Helfer vor und hinter den Kulissen 
und alle, die uns in irgendeiner Form unterstützt 
haben. Ein ganz besonderes Dankeschön geht an 
dieser Stelle noch an Malermeister Rolf Natzius 
aus Hohen Viecheln, der uns schon so oft und 
hoffentlich auch weiterhin mit kostenlosen Far-
ben für Deko und Kulissen versorgt. Danke! Wir 
freuen uns aufs nächste Jahr! 
Die Eiszeit kommt nach Hohen Viecheln – am 
01.08.2015!

Kultur- und Showverein Hohen Viecheln e. V.

Nass und frisch sind die Wiesen,
durchflutet von kristallglänzenden  

Regentropfen,
die hell in der Morgensonne leuchten.

Ein Nebelteppich zieht dunstig darüber hinweg 
und wolkenlos ist der Himmel.

Der Wind treibt hauchdünne, feine Spinnfäden 
durch die Luft und ziert damit unser Haar 

und das Gesicht – wie wunderbar!
Es färben sich die ersten Blätter in rot und

Herbstlicher Duft
einem matten gelb, 

die Blumen im Garten, sie werden welk.
Kühl sind die Nächte und früh wird es dunkel.

Geerntet die Frucht auf den Feldern.
Die Erde, sie ruht und wartet wieder auf  

neues Saatgut.
Erinnerungen an den Sommer verblassen 

und ein herbstlicher Duft weht um  
unsere Nasen.
Brigitte Kroll
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AUSFERTIGUNG

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
für die Gemeinde Bobitz

Auf Beschluss des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und Umwelt Westmecklenburg als Flurneu-
ordnungsbehörde soll der Freiwillige Landtausch „Saunstorf-Rastorf“, Landkreis Nordwestmecklen-
burg nach §§ 53 und 54 Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) vom 3. Juli 1991 (BGBl. l S. 
1418) mit späteren Änderungen i. V. m. den §§ 103a bis 103i des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) 
vom 16. März 1976 (BGBl. l S. 546) mit späteren Änderungen durchgeführt werden. 
Dem Freiwilligen Landtausch werden folgende Flurstücke unterliegen:
Gemeinde:	 Bobitz
Gemarkung:	 Saunstorf	R astorf	 Groß Krankow	 Naudin
Flur:	 1	 1	 2	 1
Flurstück:	 32, 37, 57, 61, 67	 23, 24, 29, 45/1	 1	 133
				    74, 163, 214

Anmeldung unbekannter Rechte
Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, die aber zur Beteiligung am 
Freiwilligen Landtausch berechtigen, werden aufgefordert, diese Rechte innerhalb von drei Monaten 
– gerechnet vom ersten Tage dieser Bekanntmachung – bei der Flurneuordnungsbehörde anzumel-
den. Diese Rechte sind auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde nachzuweisen. Werden Rechte 
nicht fristgemäß angemeldet oder nachgewiesen, so kann die Flurneuordnungsbehörde die bishe-
rigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen. Der Inhaber eines vorstehend bezeichneten 
Rechts muss die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gel-
ten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst 
in Lauf gesetzt worden ist. 
Im Auftrag
gez.	 (LS) A. Winkelmann
Ausfertigungsvermerk:
Die Ausfertigung stimmt mit der Urschrift überein  
und wurde zum Zwecke der Bekanntgabe erstellt.
Ausgefertigt:
Schwerin, 15.09.2014
im Auftrag
Rosan

Informatives/Bekanntmachung

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	 Verleih + Beschaffung von Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Erste-Hilfe-Ausbildung
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Hauptstraße 24, 23996 Bad Kleinen

S
Arbeiter-Samariter-Bund

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Farbenfachgeschäft
Hauptstraße 17

23996 Bad Kleinen
Farben, Tapeten und Bodenbeläge

Meisterfachbetrieb für: 
Malergewerke & Gebäudereinigung

Servicegesellschaft mbH

Tel.: 038423 629581 
Fax: 038423 629582 
Mobil: 0172 3611339

Annoncen

Drachenfest und 
Laternenumzug in der 
Gemeinde Barnekow

Am Sonnabend, dem  
11. Oktober, sind alle klei-
nen und großen Einwoh-
ner recht herzlich einge-
laden. Wir treffen uns ab 
16.00 Uhr auf der Fest-
wiese und lassen die Dra-
chen steigen. Der schönste 
Drachen wird prämiert. Für gute Unterhaltung 
und das leibliche Wohl ist dann ab 17.30 Uhr am 
Gebäude der FFw gesorgt und los geht ’s 18.30 
Uhr zum Laternenumzug. Viel Spaß beim an-
schließenden Lagerfeuer mit Stockbrot, Kinder-
punsch und Glühwein sowie beim gemütlichen 
Beisammensein wünschen 

Der Sozialausschuss und die FFw Barnekow

Jugend-Volleyball
Der SV Bad Kleinen sucht für 
sein Jugendteam engagierte Spie-
ler. Gesucht werden Spieler im 
Alter von 8 bis 13 Jahren und im 
Alter von 14 bis 18 Jahren. In bei-
den Altersgruppen werden min-
destens 8 Kinder und Jugendliche 
benötigt. Bei Interesse einfach 
melden bei: Karsten Silkeit unter Telefon: 0162 
9681860 oder E-Mail: karstensilkeit@online.de  

Hoffest bei den Schimmer 
Landfrauen
Wer am 30. August etwas Abwechslung am Nach-
mittag suchte, der war in Schimm richtig. Die 
Schimmer Landfrauen luden zum diesjähri-
gen Hoffest ein. Viele Besucher, darunter viele 
Stammgäste, kamen. Angeboten wurden u. a. 
wieder verschieden eingelegte Käsesorten, Sau-
erfleisch, Sirup, Schmalz, Soljanka sowie Mar-
meladen, Liköre und frisches Obst. Aber nicht 
nur Essbares, sondern auch selbst gestrickte 
Strümpfe, genähte Taschen und Blumengeste-
cke sowie Türkränze konnten erworben werden. 
Die älteste Mitstreiterin, Oma Gerda Cords, ist 
bereits 89 Jahre alt, die jüngste Kerstin Seydel 
erst 50. Jede Landfrau hatte einen Kuchen ge-
backen, zwei wurden aus dem Dorf angeliefert, 
so kamen insgesamt 16 Kuchen und Torten auf 
die Kaffeetafel – einer leckerer als der andere. 
Beim Kaffeetrinken wurden dann Rezeptideen, 

Anbau- und Pflegetipps ausgetauscht oder ein-
fach nur gemeinsam geplauscht. Für die musi-
kalische Umrahmung an diesem Samstag sorgte 
das „Quintett der Musikschule Wismar“ mit Ole, 
Malte, Paul und Joseph unter Leitung von Jana 
Rohloff. In diesem Jahr erhielten die Landfrauen 
auch wieder männliche Unterstützung, so räu-
cherte Sven Stanislawski Forellen, die, kann ich 
nur bestätigen, auch sehr gut waren. Die Schim-
mer Landfrauen freuen sind über die Hilfe und 
Unterstützung und bedanken sich sehr herzlich. 
Um 17.00 Uhr stand dann das gemeinsame Gril-
len auf dem Programm. Aber auch Zuwachs wird 
im Landfrauen-Treff gesucht. Wer mitmachen 
möchte, ist immer herzlich willkommen. Treff-
punkt ist montags im Schimmer-Landfrauen-
Treff von 15.00 bis 18.00 Uhr zum Spiele-, Hand-
arbeits- und Bastelnachmittag. Also, schauen Sie 
rein und machen Sie mit!

M. Gründemann
Das „Quintett der Musikschule Wismar“ unter Leitung 
von Jana Rohloff 4. v. l.

Großer Andrang bei den selbst gemachten Sachen
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Marion Cybis eröffnete ihre Praxis für Podologie in Bad Kleinen

Firmen aus unserer Region

Seit dem 1. September 2014 gibt es im Gesund-
heitszentrum in Bad Kleinen, An der Feldhe-
cke 2, eine Podologin/medizinische Fußpflege.  
Marion Cybis, 47 Jahre alt, gebürtige Hamburge-
rin, lebte die vergangenen 25 Jahre am Bodensee. 
Seit 15 Jahren ist sie selbstständig und übt diesen 
Beruf mit großer Begeisterung aus. In ihrer hel-
len und barrierefreien, mit modernen Geräten 
ausgestatteten Praxis kann Marion Cybis auch 
bald ihren diabetischen Patienten mit Heilmit-
telverordnungen und Rezepten ihre Leistungen 

anbieten. Die Bekanntgabe folgt. Auch Hausbe-
suche sind nach Terminabsprache möglich. Das 
Angebot umfasst auch wohltuende, halbstündige 
Fußmassagen.
Was macht eine Podologin?
Sie ist eine medizinische Fußpflegerin. Die Be-
handlungen beinhalten unter anderem das fach-
gerechte Nägelschneiden, das Entfernen von 
Hühneraugen, Hornhaut und das Behandeln 
von eingewachsenen Nägeln. Bei Notwendigkeit 
werden unterschiedliche Spangentechniken an-
geboten. Auch Druckentlastungen an stark belas-
teten Stellen können angefertigt werden. 

Bei Marion Cybis dürfen gern auch kostenfreie 
Beratungsgespräche an Kinderfüßen in An-
spruch genommen werden. 

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Freitag 	
08.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.30 Uhr
Arbeitnehmerfreundlicher Mittwoch
07.00 – 11.00 Uhr und 15.00 – 19.30 Uhr
Donnerstag Hausbesuche

Ausreichend Parkmöglichkeiten  
sind vorhanden.

Gesundheitszentrum  
Bad Kleinen

An der Feldhecke 2 
Telefon: 038423 624499

Ich rege also an, dass möglichst viele im Dorf 
ihre Vorschläge der Gemeindevertretung ma-
chen. Es bietet sich eine seltene Gelegenheit, et-
was zu schaffen, was sehr selten in dieser Region 
ist. Wir haben hier eine große Ladenfläche, den 
alten Edeka-Laden. Wir haben, nach Aussage 
des Bürgermeisters und des Bauherrn, genau 
am 01.11.2014 einen Netto-Supermarkt an an-
derer Stelle. Grundsätzlich könnte jedem be-
wusst sein, dass die Gewinne des Nettomarktes 
zu den Aktionären gehen und die Gewinne des 
hiesigen Marktes in dieser Region bleiben. Je 
mehr Geld also in unserer Region bleibt, desto 
besser wird es allen gehen. Ich meine, wir sollten 
in dem alten Edeka-Laden einen „Regionalen 
Markt“ einrichten, in dem die Produkte verkauft 
werden, die in dieser Gegend produziert werden. 
Ich denke da an die bäuerlichen Produkte, an 
Fleisch, Gemüse und Kartoffeln, aber auch an 
handwerkliche Erzeugnisse. Alles das könnte 
in einem ständigen Markt angeboten werden. 
Natürlich müsste das Sortiment ergänzt werden, 
damit eben nicht doch wieder alle zum Netto-
Markt gehen müssen. Die ergänzenden Artikel 
können aber aus dem Biosegment eingekauft 
werden. Dieser Markt würde preiswert Waren 
anbieten können, weil die Kosten nahe bei dem 
Produzenten liegen. Der Zwischenhandel wäre 
nicht erforderlich. Ich denke an die Kosten 
für den Transport der Kartoffeln, die z. B. aus  

Der alte Edeka-Laden trottet vor sich hin
Dat ward Tied, uns Gedanken doroeber to maken, wat wi maken süllen un wöllen.

Spanien kommen oder der Honig aus Argen-
tinien. Die Transportkosten niedrig zu halten, 
bringt viele Ersparnisse. Ich denke auch daran, 
dass die Kleingärtner von den Radieschen bis 
zum Apfel alles anbieten können. Und, was mir 
wichtig wäre, dass hier zwei bis drei selbstbestim-
mte Arbeitsplätze entstehen. Selbstbestimmt 
heißt in diesem Zusammenhang, sie wären mit-
bestimmend in einem regionalen Team, das sich 
um die Arbeiten rundherum kümmert. 
Ganz nebenbei könnten Anregungen und Im-
pulse gesetzt werden, hier auch Kuchen zu 
verkaufen oder selbst gemachtes Eis, Schokolade 
und was nicht alles. Es lassen sich viele Ideen ein-
bringen. Es wäre jedenfalls eine Fläche für viele 
Ideen, auf der sich viele aus dem Dorf verwirkli-
chen können. Das wäre eine einmalige Sache in 
dieser Region, das Dorf hätte eine Attraktion, es 
würde an Lebendigkeit gewinnen. Zu den tech-
nischen Einzelheiten: Das Gelände des Edeka-
Marktes und des Parkplatzes vor der Apotheke 
gehört der Firma: May & Co. Wohn- und Gewer-
bebauten GmbH, Itzehoe. Die Firma ist an ei-
nem Kaufangebot interessiert. Das Grundstück 
schließt die Parkfläche vor der Apotheke mit ein 
und ist 2.421 Quadratmeter groß.
Ich lade alle interessierten Leute ein, dieses Pro-
jekt zu besprechen. Wir stellen unseren Gemein-
schaftsraum im Seminar- und Tagungsraum auf 
Olgashof zur Verfügung.� Uwe Kurzbein

Dank des  
HANSE-TOUR-
Sonnenschein e. V. 
Am 3. September erhielten die 
Bürgermeister der Orte Dorf 
Mecklenburg und Lübow Post 
von Helmut Rohde, Vorsitzen-
der des Fördervereins Hanse-
Tour-Sonnenschein e. V. Darin 
heißt es u. a.:
„Was uns von dieser Tour in Erinnerung bleiben 
wird, ist der herzliche Empfang in den Etappen-
orten sowie die überwältigende Spendenbereit-
schaft der Bevölkerung. Für das Kinderpallia-
tivprojekt Mike Möwenherz der Kinderklinik in 
der Universitätsklinik Rostock konnten 115.000 
Euro eingeworben werden. Die von mir erhoffte 
Spendensumme von 50.000 Euro wurde somit 
weit übertroffen. Im Namen der betroffenen 
Kinder und Eltern sowie der Teilnehmer der 
Hanse-Tour-Sonnenschein möchte ich mich bei 
Ihnen ganz besonders herzlich bedanken. Ihre 
Unterstützung und Hilfe hat bewiesen, dass wir 
als Gemeinschaft stark genug sind, denen zu 
helfen, die unsere Fürsorge und Liebe bedürfen. 
Ich möchte Sie bitten, meine Grüße an alle die-
jenigen auszurichten, die in Dorf Mecklenburg 
und Lübow dazu beigetragen haben, die Ziele 
der Hanse-Tour-Sonnenschein im Jahr 2014 zu 
verwirklichen. Vielen Dank!“ 

Helmut Rohde, Vorsitzender des Fördervereins 
Hanse-Tour-Sonnenschein e. V. für leukämie-, 

krebs- und andere chronisch kranke Kinder,  
Organisationsleiter der  

Hanse-Tour-Sonnenschein

Anzeigenannahme:
Telefon: 03841 798214

E-Mail: 
m.gruendemann@amt-dm-bk.de
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Sehr geehrte Kundschaft
ab dem 06.10.2014 wird das Hauptgeschäft der Bäckerei Stüdemann, Hauptstraße 14, von  
Frau Mollitor übernommen und mit ihrem Team als Kaffeestube (mit einem verkleinerten  
Sortiment der Bäckerei Stüdemann) mit Bestell- und Dienstleistungen inkl. Post-Partnerfiliale 
weitergeführt. Im NETTO Markt ist die Bäckerei Stüdemann wie gewohnt für Sie da! 
In der Zeit vom 01.10. bis 04.10.2014 bleibt die Kaffeestube für Umbauarbeiten geschlossen.
Die Post ist für Sie am 01.10.14 zu den neuen Öffnungszeiten für Sie erreichbar.
Vom 02.10. bis 04.10.2014 ist das gesamte Geschäft geschlossen.

N e u e r ö f f n u n g
Kaffeestube mit Post-Partnerfiliale und Bestell- und Dienstleistungen

Am 6. Oktober 2014 um 09.00 Uhr in der Hauptstraße 14

Unsere neuen Öffnungszeiten:

Post-Partnerfiliale	 Kaffeestube 
Mo. – Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr	 06.00 – 12.00 Uhr
	 14.00 – 17.30 Uhr	 14.00 – 17.30 Uhr
Sa.	 09.00 – 11.00 Uhr	 07.00 – 11.00 Uhr

Gegen Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie eine Tasse Kaffee GRATIS.
Das Team der Kaffeestube freut sich auf Sie. 

Annonce

Schulstart für die 
Fünftklässler an der KGS 
Dorf Mecklenburg

Traditionell begann 
der Start in das neue 
Schuljahr für  die 
77 Schüler der drei  
5. Klassen an der Ver-
bundenen Regiona-
len Schule und Gym-
nasium „Tisa von 
der Schulenburg“ Dorf Mecklenburg mit drei 
Kennenlerntagen. Diese schließen sich an den 
Schnuppertag, der im Januar stattfand, an. Am 
Schnuppertag wurden Unterrichtsräume be-
sichtigt sowie erste Kontakte untereinander ge-
knüpft. Die offen gebliebenen Fragen zum Ler-
nen an der neuen Schule konnten größtenteils 
an den drei Tagen, die von der Teamleiterin Frau 
Lange und den Klassenleitern vorbereitet wur-
den, beantwortet werden. Empfangen wurden 
die Fünftklässler von den Klassenlehrerinnen 
auf dem Schulhof. 
Auf diese Weise fand jeder problemlos seinen 
Klassenraum. Hier standen dann organisatori-
sche Fragen, wie Stundenplan, Bücherausgabe 
und Tagesablauf, auf dem Plan. Bei der Schul-
rallye erkundeten die Schüler ihre neue Schule 
und beantworteten dazu mehrere Fragen. Hier-
bei erhielten die Kinder weitere Hinweise zum 
Schulalltag. 
Die Schüler erstellten Steckbriefe mit Angaben 
über jeden von ihnen, die im Klassenraum aus-
gehängt wurden. Mit Begeisterung wurde auch 
eine „Geburtstagsraupe“ gebastelt, die alle Ge-
burtstage der Klasse enthält. „Bitte recht freund-
lich!“, hieß es für die Klassenfotos und für die 
Porträtfotos für den Sitzplan und die Steckbriefe. 
Bei der „Busschule“ wurden den Kindern die 
Technik eines Busses sowie das ordnungsge-
mäße Verhalten im Bus demonstriert und wäh-
rend einer Fahrt gezeigt. Eingeführt wurde auch 
der Methodenpass, in dem die Schüler hilfrei-
che Hinweise für den Lernprozess sowie für das 
Trainieren verschiedener Methoden erhalten. 
Beim „Chaosspiel“ wurde der Teamgeist geför-
dert und das trägt sicherlich zu einem guten 
Lernklima in jeder Klasse bei. Die Schulsozialar-
beiterin Frau Boege besuchte jede 5. Klasse und 
beschrieb ihre Aufgaben an der Schule. Die Ein-
gewöhnung wird auch durch die Pausengestal-
tung erleichtert. Seit der Einführung einer gro-
ßen Pause nach der 5. Stunde haben die Schüler 
der Orientierungsstufe die Möglichkeit, in der 
Gaststätte „Am Mühlengrund“ Mittag zu essen. 
Dieses Angebot wird seit einigen Jahren gern 
angenommen. 

Besonders gespannt werden die Fünftklässler auf 
den Musikunterricht warten. Dann wird für 31 
Kinder ein Blasinstrument ausgewählt, auf dem 
es im Rahmen des Unterrichts zu spielen lernt. 
Während der Kennenlerntage konnten sie schon 
einmal probieren, welches Instrument mögli-
cherweise zu ihnen passt. 

Dieses Projekt ist zu einer bewährten Tradition 
an der Schule geworden. Aufgrund der großen 
Resonanz bei Schülern und Eltern wird es auch 
in diesem Jahr klassenübergreifende Bläsergrup-
pen geben. So begann das neue Schuljahr mit 
vielen neuen Eindrücken und Erlebnissen, die 
den Schülern der 5. Klassen den Start in die Ori-
entierungsstufe erleichtern.

A. Schumacher

Vorbereitungen für das Dorf- und Ernte-
fest 2015 in Dorf Mecklenburg laufen

Sport- und Gemeindefest in Barnekow 
mit vielen begeisterten Gästen

Am 11.09. trafen sich Verantwortliche aus der 
Gemeindevertretung, der Grundschule und den 
Vereinen, um erste Gedanken für das Dorffest 
2015 zu sammeln und zu besprechen. Da wir 
im nächsten Jahr am 10.09. die erste. urkundli-
che Erwähnung durch König Otto III. vor 1020 
Jahren begehen, wollen wir dem auch entspre-
chen. So soll am 12.09.15 unser Dorf- und Ern-
tefest starten. Wir gedenken des historischen 
Ereignisses und wollen auch darauf aufmerk-
sam machen, dass wir auf dem Lande leben. So 
soll die Zusammenarbeit mit unseren Bauern 
verstärkt werden und auch die Verbindung mit 
dem Agrarmuseum und dessen Förderverein auf 

eine neue Stufe gehoben werden. Unser Leitge-
danke soll sein: „das Dorf- und Erntefest soll ein 
Fest für die ganze Familie sein, wir wollen mit-
einander ins Gespräch kommen, feiern und ein 
neues Gemeinschaftsgefühl in unserer Gemeinde 
entwickeln“. Viele gute Vorschläge und Ideen 
schlummern sicher bei vielen unserer Einwoh-
nern in Dorf Mecklenburg, Karow, Steffin, Mo-
identin, Petersdorf, Kletzin, Olgashof, Rosenthal 
und Rambow. Wir würden uns freuen, wenn uns 
diese auch erreichen. Unter wohli@dorf-meck-
lenburg.de, kann Kontakt aufgenommen wer-
den. Also an die Arbeit!

Lothar Wohlgethan, Kulturverein

Unser diesjähriges Sport- und Gemeindefest in 
Barnekow fand am 6. September bei allerfeins-
tem Spätsommerwetter, organisiert von der Feu-
erwehr Barnekow und dem Sozialausschuss der 
Gemeinde, auf unserer Festwiese statt. Um 11.00 
Uhr begann es mit sportlichen Aktivitäten wie 
Volleyball und einem kleinen Fußballturnier. 
Frau Hameister lud zum Ponyreiten ein und 
Herr A. Pade ließ zum Entzücken aller den „flie-
genden“ Teppich mit seinem Traktor über den 
Platz sausen. Weitere Highlights für die kleinen, 
aber auch großen Gäste waren die tolle Stroh-
hüpfburg und verschiedene andere Aktivitäten, 
wie Dosenwerfen, Sackhüpfen und eine Tom-
bola sowie „Einsatzfahrten“ mit dem Feuerwehr-
fahrzeug. Am Nachmittag führte die Jugendfeu-
erwehr einen super Löschangriff vor und der 
Seniorenclub konnte wieder einmal mit selbst 
gebackenem Kuchen begeistern. Bei Grillwurst 
und erfrischenden Getränken konnten wir den 

Tag im Musikzelt bei DJ Frank ausklingen lassen. 
Die letzten Gäste, heißt es, waren erst im Mor-
gengrauen zu Hause. 
Vielen herzlichen Dank an die FFw Barnekow, 
den Sozialausschuss, DJ Frank und sein Team 
und allen fleißigen Helfern sowie den Spon-
soren: Mumpitz, Wonnemar, Sparkasse MNW, 
Haarstudio Ines Löper, Tierpark und Stadtwerke 
Wismar!� Jens Körner
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Hannelore Thielcke	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 1. Oktober
Krista Herrmann	 Bad Kleinen	 zum	 88.	 am	 5. Oktober
Gerhard Huschka-Kössler	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 5. Oktober
Renate Walko	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 10. Oktober
Bruno Darmann	 Bad Kleinen	 zum	 86.	 am	 14. Oktober
Harald Thrams	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 14. Oktober
Helene Klink	 Bad Kleinen	 zum	 90.	 am	 16. Oktober
Waltraud Seidler	 Bad Kleinen	 zum	 80.	 am	 16. Oktober
Heinz Speetzen	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 17. Oktober
Hermann Hinrichs	 Bad Kleinen	 zum	 89	 am	 19. Oktober
Elisabeth Reinhold	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 19. Oktober
Klaus Lorenz	 Bad Kleinen	 zum	 76.	 am	 23. Oktober
Erwin Hadler	 Bad Kleinen	 zum	 87.	 am	 24. Oktober
Ruth Krüger	 Bad Kleinen	 zum	 77.	 am	 25. Oktober
Siegfried Reinhold	 Bad Kleinen	 zum	 79.	 am	 27. Oktober
Brigitta Grunwald	 Bad Kleinen	 zum	 78.	 am	 27. Oktober
Hans-Joachim Heinze	 Bad Kleinen	 zum	 81.	 am	 29. Oktober
Horst Krause	 Glashagen	 zum	 82.	 am	 6. Oktober
Dr. Martin Kelm	 Losten	 zum	 84.	 am	 19. Oktober
Elli Kröger	 Niendorf	 zum	 90.	 am	 20. Oktober

Günter Schmidt	 Barnekow	 zum	 84.	 am	 9. Oktober
Ingrid Moldenhauer	 Klein Woltersdorf	 zum	 70.	 am	 3. Oktober
Hildegard Roth	 Klein Woltersdorf	 zum	 76.	 am	 4. Oktober
Siegfried Schubert	 Klein Woltersdorf	 zum	 75.	 am	 8. Oktober

Ewald Holz	 Bobitz	 zum	 80.	 am	 9. Oktober
Uwe Zawel	 Bobitz	 zum	 70.	 am	 14. Oktober
Liselotte Ehlert	 Bobitz	 zum	 75.	 am	 16. Oktober
Bruno Wodrich	 Bobitz	 zum	 76.	 am	 22. Oktober
Ursula Peters	 Bobitz	 zum	 70.	 am	 27. Oktober
Waltraud Schubert	 Bobitz	 zum	 84.	 am	 30. Oktober
Hildegard Ihde	 Beidendorf	 zum	 86.	 am	 8. Oktober
Alois Neumann	 Beidendorf	 zum	 77.	 am	 8. Oktober
Christel Ziebell	 Beidendorf	 zum	 76.	 am	 18. Oktober
Dorothea Strunck	 Dalliendorf	 zum	 77.	 am	 29. Oktober
Helga Grimberger	 Groß Krankow	 zum	 76.	 am	 8. Oktober
Inge Schweistries	 Groß Krankow	 zum	 75.	 am	 11. Oktober
Wolfgang Hellwig	 Naudin	 zum	 76.	 am	 31. Oktober
Gertrud Meyer	 Quaal	 zum	 95.	 am	 30. Oktober
Rosemarie Vandré	 Saunstorf	 zum	 82.	 am	 21. Oktober
Gerlinde Popp	 Scharfstorf	 zum	 76.	 am	 8. Oktober
Uwe Hannemann	 Scharfstorf	 zum	 75.	 am	 8. Oktober

Renate Evers	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 1. Oktober
Ilse Beutz	 Dorf Mecklenburg	 zum	 78.	 am	 2. Oktober
Johannes Prei	 Dorf Mecklenburg	 zum	 85.	 am	 5. Oktober
Klaus-Dieter Stegmann	 Dorf Mecklenburg	 zum	 70.	 am	 5. Oktober

Gerhard Mickoleit	 Dorf Mecklenburg	 zum	 82.	 am	 8. Oktober
Gisela Weinöhl	 Dorf Mecklenburg	 zum	 81.	 am	 11. Oktober
Hartmut Krämer	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 14. Oktober
Hildegard Benthin	 Dorf Mecklenburg	 zum	 80.	 am	 17. Oktober
Martha Klein	 Dorf Mecklenburg	 zum	 82.	 am	 18. Oktober
Elfriede Mundt	 Dorf Mecklenburg	 zum	 84.	 am	 23. Oktober
Elli Kapschefsky	 Dorf Mecklenburg	 zum	 77.	 am	 23. Oktober
Erika Wendt	 Dorf Mecklenburg	 zum	 75.	 am	 23. Oktober
Erika Schmelzer	 Karow	 zum	 70.	 am	 14. Oktober
Resi Zimmermann	 Karow	 zum	 70.	 am	 18. Oktober

Hildegard Wulff	 Groß Stieten	 zum	 75.	 am	 1. Oktober
Friedrich Richter	 Groß Stieten	 zum	 70.	 am	 23. Oktober
Charlotte Steiner	 Groß Stieten	 zum	 91.	 am	 26. Oktober
Emil Stark	 Groß Stieten	 zum	 83.	 am	 30. Oktober

Gerda Lange	 Hohen Viecheln	 zum	 81.	 am	 2. Oktober
Rosina Dunski	 Hohen Viecheln	 zum	 76.	 am	 16. Oktober

Joachim Meyer	 Lübow	 zum	 77.	 am	 17. Oktober
Lisa Vogel	 Lübow	 zum	 76.	 am	 17. Oktober
Margarete Müller	 Lübow	 zum	 78.	 am	 20. Oktober
Walter Brandt	 Triwalk	 zum	 81.	 am	 6. Oktober
Edeltraut Witt	 Triwalk	 zum	 78.	 am	 6. Oktober

Ilse Meyer	 Metelsdorf	 zum	 76.	 am	 25. Oktober

Irmgard Sielaff	 Ventschow	 zum	 79.	 am	 2. Oktober
Renate Hartwig	 Ventschow	 zum	 76.	 am	 5. Oktober
Ingrid Frankowski	 Ventschow	 zum	 80.	 am	 8. Oktober
Friedel Krafft	 Ventschow	 zum	 95.	 am	 11. Oktober
Martha Beyer	 Ventschow	 zum	 91.	 am	 12. Oktober
Rosa Schlifke	 Ventschow	 zum	 85.	 am	 12. Oktober
Lene Hermanski	 Ventschow	 zum	 82.	 am	 13. Oktober
Annelies Kornath	 Ventschow	 zum	 81.	 am	 14. Oktober
Gerda Siggelkow	 Ventschow	 zum	 80.	 am	 19. Oktober
Margarete Dinger	 Ventschow	 zum	 85.	 am	 29. Oktober
Gertrud Sawatzki	 Kleekamp	 zum	 78.	 am	 23. Oktober

Allen hier nicht genannten Geburtstagskindern gratulieren wir 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen weiterhin beste 
Gesundheit und persönliches Wohlergehen.

Das Fest der Diamantenen  
Hochzeit feiern
Philomena und Willi Panow  
am 28. Oktober in Bobitz

Gratulationen

Wir gratulieren zum Geburtstag

Herzlich willkommen …
hieß es zu Beginn des neuen Schuljahres für die Hortkinder der 1. Klasse. Viel gab 
es im Hort zu sehen. Jeden Tag eroberten unsere Erstklässler einen neuen Hort- 
raum mit seinen Funktionen und Angeboten.
Zu den Eroberungen gehörte natürlich auch 
unser großer Spielplatz.

Die Entdeckungsreise endete dann am  
29. August  

mit einem kleinen Begrüßungsfest.

Unsere neuen Hortkinder haben sich vorgestellt und anschließend wurden sie einge-
laden zu gemeinsamen Spielen, welche die Klassen 2, 3 und 4 durchgeführt haben.
Mit Leckereien und gemeinsamen Spielen lernten wir uns näher kennen und verbrach-
ten einen schönen Nachmittag.
Wir wünschen allen Hortkindern ein schönes und erlebnisreiches Hortjahr.

Eure Erzieherinnen
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Schüler-Lernförderung  
auch mit Bildungskarte
KURSE für Schüler und Erwachsene:
ENGLISCH
DEUTSCH
FRANZÖSISCH
LATEIN
BUSINESS-ENGLISCH
Konversation
www.bildungs-karte.org
Telefon: 038424 226795, Handy: 0170 7770686
E-Mail: m-schmidt-english@t-online.de

Sprachinstitut 
Margret Schmidt

Waldstraße 10, 23996 Beidendorf

Die Gemeinde Ventschow 
vermietet Wohnungen   
(auf Wunsch mit Garten):
Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert,  
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik. 

Keine Courtage, keine Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich,  EBK für zzgl. 25 € monat-
lich möglich, Gartenpacht einschl. Beitrag  
zurzeit ab 27 €/Jahr.

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m², 
Nettomiete ab 145 EUR + 80 EUR NK

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m², 
Nettomiete ab 205 EUR + 120 EUR NK

4-Zimmer-Wohnungen, ab 72 m², 
Nettomiete ab 265 EUR + 150 EUR NK

Informationen über:
www.immonet.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-online.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Die STIHL Akku-Motorsäge MSA 160 C-BQ.
Testsieger bei Stiftung Warentest.
• Starker 36-V-Lithium-Ionen-Akku
• Erstklassige Akku-Schnittleistung
• Handlich, leise, mobil und kraftvoll

Wir beraten 
Sie gern!

Am Wallensteingraben 18  
23972 Dorf Mecklenburg
Tel.: 03841 790918, Fax: 790942
info@lmv-mv.de

SO SEHEN SIEGER AUS.

Katharina Lange

Was bleibt, sind Liebe,
Dank und Erinnerung

Wir nehmen traurig
Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwester, 
Oma, Uroma, Ururoma  
und Tante, die uns am 
16. August 2014 für 
immer verlassen hat.

Im Namen aller Angehörigen

Karl-Heinz Lange

Bad Kleinen, im August 2014

Sanierte 	 3- oder 4-Raum-Wohnung
	 ab 455,- €
	 (mit Balkon)
Sanierte 	� 2 ½ -Raum-Wohnung 

ab 395,- € 
(mit und ohne Balkon)

Sanierte 	� 2-Raum-Wohnung ab 325,- € 
(mit und ohne Balkon)

Steinstraße 36 · 23996 Bad Kleinen
Tel.: 038423 493, Fax: 51447

Wohnungsbaugenossenschaft  
Bad Kleinen eG

Herbstaktion (nur für Neumieter)
Bei Neubezug einer Wohnung in der Stein- 
straße im September oder Oktober 2014  
erlassen wir Ihnen für zwei Monate 50 Prozent 
der Grundmiete. 
Weitere Angebote finden Sie unter  
www.wbg-bad-kleinen.de

Preisgünstig und sicher wohnen
– als Mitglied in der  
Genossenschaft –

Deftig in den Herbst
Lauchcremesuppe
Schnitzel „Ragout fin“ & Speckbohnen
Schnitzel in Käse-Ei-Hülle
Bratkartoffeln und Rosmarinkartoffeln
Blattsalat mit Vinaigrette
Käseteller & Mousse au Chocolat
Für 10 Personen 145 €

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Wir sagen Danke, 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn
und Bekannten, die uns in den schweren 
Stunden des Abschieds unserer  
geliebten Mutti 

Renate Schlie 
begleitet haben.

Besonderer Dank gilt dem Trauerredner 
Dietmar Witt, der Abendfrieden Bestat-
tungen GmbH und  dem Hospiz Schwerin.

In Namen der Familie

Cindy Nehls

Herzlichen Dank
sage ich allen, die mich zu meinem

60. Geburtstag
mit guten Wünschen und  
Geschenken überhäuft haben.

Ein besonderer Dank gilt:
dem Team vom Sportlerheim Bad Kleinen
für die super Bewirtung,
unserem DJ Ernie 
für die tolle Unterhaltung,
der Line-Dance-Gruppe unter der Leitung 
von Anne Klettke für die gelungene  
Überraschung und
Doreen und Ronny  für die tollen „Bilder“.

Ganz besonders bedanke ich mich bei mei-
nen Kindern Robert, Mirko und Doreen

Peter Fastnacht
Bad Kleinen, im September 2014

Danke an die Hundeschule Spiering
für die kompetente und liebevolle
Hundehalter-Ausbildung.

Cooper & Familie

im August 2014

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Immobilienvermittlung in der Hansestadt Wismar und in Nordwestmecklenburg.

Büro: Schatterau 45 in Wismar

www.christiane-bartz.de     
Tel.: 03841 2579100
Exzellente Fachberatung + individuelle Betreuung  

Wir ver
markten

 

gern a
uch 

Ihre I
mmobilie

schnellstmöglich  fachgerecht  freundlich und kompetent seit 1996 
Büro: Schatterau 45 in Wismar, Telefon  03841-2579100
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Stammgeschäft Wismar | Schweriner Str. 15, 23970 Wismar

Seit über 20 Jahren Ihr hilfreicher Partner in Wismar und Umgebung.

Zweigstelle Wismar-Wendorf | Rudolf-Breitscheid-Str. 30, 23968 Wismar

Trauerhalle Gägelow | Gewerbering 6, 23968 Gägelow

Bestattungsinstitut 

Trauerhilfe Dietrich
Inh. Katrin Dietrich

Telefon: 03841-283571 Internet: www.trauerhilfe-dietrich.de

Ganz gleich, ob Sie kaufen, verkaufen oder mieten wollen: vom ersten Beratungs- 
gespräch bis weit über den Geschäftsabschluss hinaus bin ich immer für Sie erreichbar. 

Der gute, persönliche Kontakt mit Ihnen ist mir sehr wichtig. 
Wenn Sie eine Immobilie kaufen oder verkaufen möchten, wie z. B.: 

•  Einfamilienhäuser 	 •  Mehrfamilienhäuser 
•  Wohnungen 	 •  Bootshäuser 
•  Baugrundstücke 	 •  Ackerlandflächen  

Rufen Sie mich bitte an! 
Immo-Konzepte, Alter Hafen 9, Wismar  
Tel.: 03841 3033651  
E-Mail: wismar@immo-konzepte.de 

Bernd Lüdtke, Immobilienmakler

Heizungsservice
Dietmar Preuß

Wartung und Reparatur  
von Heizungsanlagen

Fritz-Reuter-Straße 19
23996 Hohen Viecheln

dietmar_preuss@web.de
Telefon:	038423 460
Mobil: 	 0152 05360462

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Klaus-Dieter Harder
* 18.12.1952    02.08.2014
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Allen Verwandten, Nachbarn, Bekannten, Kolleginnen und Kollegen, die mit uns 
Abschied genommen haben sowie ihre aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift und  
Zuwendungen bekundeten, sagen wir unseren herzlichen Dank.
Besonderer Dank gilt den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehren Bad Kleinen, 
Losten, Hohen Viecheln und Groß Stieten für das Ehrengeleit zur letzten Ruhestätte. 
Ebenso danken wir der Firma Hansa Logistik eG Upahl und dem Bestattungsinstitut 
Trauerhilfe Dietrich für die hilfreiche Unterstützung sowie Herrn Olaf Baale für die 
würdige Trauerrede.

Bad Kleinen, im August 2014 Marlis Harder und Kinder

NEUBAU
	 SANIERUNG
		  VERBLENDUNG

Lars Schöppener
Maurermeister

Dorfstraße 15 · 23966 Triwalk
Tel.: 03841 780087

Mobil: 0172 5232572
Fax: 03841 780089

www.bau-schoeppener.de
E-Mail: bau-schoeppener@t-online.de

Baugeschäft

Spruch des Monats
Fremde Fehler beurteilen wir 
als Staatsanwälte,  die eigenen 
als Verteidiger.

aus Brasilien


